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I N H A L T

Der verbindliche Redaktionsschluss für den kommenden 
Gemeindebrief ist der 14. Oktober 2019. Später eingehende 
Beiträge können leider nicht mehr  berücksichtigt werden.

Darin besteht die Liebe: 
nicht dass wir Gott geliebt haben, sondern 
dass er uns geliebt hat und gesandt seinen Sohn 
zur Versöhnung für unsere Sünden. 

1. Joh. 4,10

Liebe Gemeinde,

Der Klimawandel ist deutlich zu spüren, auch wenn das Thema 
sicher manche nervt. Hitzerekorde und lange Trockenperioden, 
die Wiesen verbrannt und die Prognose, dass wir in 50 Jahren hier 
in Deutschland australische Wetterbedingungen haben werden, 
dürfen uns nicht gleichgültig werden lassen. Da hab ich mich ge-
fragt, warum lässt Gott das zu? Dass wir Menschen die Erde, die er 
geschaffen hat, so mutwillig zerstören? Vielleicht mag die Antwort 
in der Tatsache zu finden sein, dass Gott uns den freien Willen ge-
schenkt hat. Wir sind eben keine Marionetten, die an seinen Fäden 
hängen. Wir haben von Gott die Fähigkeit bekommen, selbständig 
zu denken und eigenständig zu handeln. Das sollten wir uns be-
wusst machen und verantwortungsvoll mit Gottes Geschenk an 
uns - mit unserer Erde, seiner Schöpfung - umgehen.
Lasst uns aufmerksam sein! Jeder Einzelne kann dazu beitragen, 
unsere Welt zu erhalten und zu verbessern. Viele einzelne Regen-
tropfen ergeben irgendwann einen reissenden Fluß - lasst uns solch 
ein Regentropfen sein. Unsere Nachkommen werden uns dankbar 
sein. 

Erfreue mich wieder mit deiner Hilfe, und mit einem willigen Geist 
rüste mich aus. Psalm 51,14

Liebe Grüße und Gottes Segen

Ihre Corina Okrus 
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„Gib mir ‘n kleines bisschen Sicherheit
in einer Welt in der nichts sicher scheint

Gib mir in dieser schnellen Zeit 
irgendwas das bleibt“

Silbermond: Irgendwas bleibt

Kein anderer Wunsch ist uns so wichtig 
wie dieser. Egal wann, schon immer 
hatten wir das Bedürfnis nach Sicher-
heit. Er ist also ganz ursprünglich und 
vollkommen verständlich. Mit diesem 
Wunsch betreten wir unsere Welt, 
denn Babys sind auf ihre Eltern an-
gewiesen, solange sie sich noch nicht 
selber verteidigen können. 
Unser Ziel ist immer und wird immer 
Sicherheit sein. Ob wir Angst haben 
pleite zu gehen, den Job zu verlieren, 
oder dass eine Freundschaft in die Brü-
che geht, alles ist für unser Gefühl der 
Sicherheit verantwortlich.

Denn es ist wirklich nur ein Gefühl. Wir 
installieren Virenschutzprogramme, 
haben über zehn Airbags im Auto und 
schnallen uns an. Das erhöht unsere 
Sicherheit zwar nicht nur im Gefühl, 
sondern auch statistisch gesehen, aber 
ist doch am Ende nur relativ. 
Am besten ist es doch immer noch, 
wenn man gar keinen Unfall baut und 
sicher ankommt.

Deshalb ist „kleines bisschen Sicher-
heit“ keine Verniedlichung. Vollkom-
mene Sicherheit ist einfach gar nicht 
möglich. Wir können sie uns nicht 
vorstellen und realisierbar ist sie auch 
nicht. Deshalb ist „ein kleines bisschen“ 
eigentlich schon ziemlich gut und sehr 
viel.
 Gut ist der Herr, eine feste Burg am Tag 
der Not. Er kennt alle, die Schutz suchen 
bei ihm.

Nahum 1,7

Eine feste Burg ist unser Gott, Schutz 
finden	bei	Gott...	Gefällt	mir,	mag	ich,	
Daumen hoch, teil ich sofort mit allen 
meinen Freunden. Aber dann fühle ich 
mich	doch	nicht	so	sicher,	weiß	nicht	
was ich sagen soll, wie ich es sagen soll. 
Mit anderen über Gott zu reden; dafür 
brauche ich ein bisschen Mut. Und 
auch in diesem Fall wäre „ein bisschen“ 
schon eine so tolle Sache. Aber dann 
bin ich mir nicht mehr so sicher, viel-
leicht wollen sie das nicht hören, lachen 
mich aus, dass ich an so etwas Banales 
glaube. Sicherheit, pah. Wer braucht 
das schon!? Aber eigentlich ist es wie 

Gott sagt, wie in diesem Lied.

Der HERR ist mein Fels und meine Burg 
und mein Erretter, mein Gott ist mein 
Hort, bei dem ich mich berge, mein Schild 
und das Horn meines Heils, meines hohe 
Feste.

Psalm 18,3

Ja, Fels und Burg waren damals der 
Begriff für Schutz und Geborgenheit. 
In vielen Liedern benutzen wir das, um 
unser Sehnsucht nach Schutz auszu-
drücken. Gott gibt uns diese Sicherheit. 
Er gibt uns Schutz und Geborgenheit.  
Und trotzdem ist Gott keine Versi-
cherung dafür, dass uns ab jetzt nichts 
Schlimmes mehr widerfährt. Unser 
Auto kann trotzdem einen Unfall bau-
en und unseren Computer kann man 
immer noch hacken.
Aber Gott versichert uns, dass er im-
mer für uns da ist, wir unsere Sorgen 
und Probleme „unsere Sicherheitslü-
cken“ ihm anvertrauen können, und er 
diese Last mit uns und für uns trägt. 
Wir können ihm vertrauen und uns bei 
ihm geborgen fühlen. Und wahrschein-
lich bekommen wir von ihm „ein kleines 
bisschen Sicherheit“. Und das ist doch 
was.

Ida Schmitt

Gib mir ein kleines bisschen Sicherheit

Diese Besinnung stammt aus der Feder 
von Ida Schmitt. Sie ist erst 14 Jahre 
alt und hat sie ganz allein während des 
letzten Konfi-Camps verfasst.
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Vom 27. bis zum 29. September 2019 
lädt der Kirchenkreis Lennep zu einem 
ganz besonderen Friedenswochenende 
ein. 

Unter dem Titel: „Friedens-Freuden“ 
sorgen Chöre des Kirchenkreises für 
den klangvollen Auftakt am Freitag, 
27. September 2019, um 19.30 Uhr in 
der Lutherkirche in Remscheid. 

Ein	großes	Friedensfest	auf	dem	
Lenneper Markt unter dem Mot-
to: „Waffeln statt Waffen“, eine 
Video-Licht- und Kunstinstallation 
im Bunker unter der Remscheider 
Stadtkirche, eine Podiumsdebatte mit 

Tatsächlich Frieden – 
ein Wochenende mit prominenten Gästen, viel Musik und neuen Ideen

exzellenter Besetzung 
zur Frage: „Ist Frieden 
möglich?“,	ein	großes	
Gemeinschaftspro-
jekt der evangelisch-
reformierten Kirche 
und der Sekundar-
schule Radevormwald 
und	die	Neuauflage	
einer gottesdienst-
lichen Tradition, die 
seinerzeit vor dem 
Hintergrund des Vi-
etnamkriegs unter 
anderem von den 
Vordenkern Dorothee 
Sölle und Heinrich 
Böll ins Leben gerufen 
wurde, das politische 
Nachtgebet, stehen 

am Samstag unter anderem auf dem 
Programm. 

Am Sonntag wird zum gemeinsamen 
Festgottesdienst aller Kirchenge-
meinden des Kirchenkreises mit 
Margot	Käßmann,	der	früheren	EKD-
Ratsvorsitzenden, im Zelt auf dem 
Schützenplatz in Remscheid und den 
vereinigten Posaunenchören eingela-
den. Dann werden auch die Gewinner 
des Fotowettbewerbs „Tatsächlich 
Frieden. Hier“ prämiert. 

Alle Infos und die genauen Programm-
details unter 
www.kirchenkreis-lennep.de

Freuen sich gemeinsam auf das Friedenswochenende des Kirchenkreises im Sep-
tember 2019 (v.l.): Licht- und Videokünstler Gregor Eisenmann, Pfarrer Martin 
Rogalla, Superintendent Hartmut Demski, Pfarrerin Dagmar Cronjäger und die 

Künstlerin Ute Lennartz-Lembeck. 
Foto: Kirchenkreis Lennep/Volk

Liebe Gemeindebrief-Leser! 
 
„Tatsächlich Frieden“ ist Thema und 
Überschrift des Kirchenkreis-Wochen-
endes vom 27. -29. September 2019. 

Wieso Frieden, wurden wir gefragt. Ist 
das als Thema denn noch aktuell? Die 
Schar der Friedensbewegten ist sehr 
übersichtlich geworden. Friedensgebe-
te, Friedensmärsche, - ein paar ewige 
Gestrige lassen die achtziger Jahre hoch-
leben. Als ob schon Frieden wäre! Deut-
sche Soldaten fallen in Kriegseinsätzen 
in Asien und Afrika. Die Völker des 
Südens werden durch Kriege, Not und 
Elend scharenweise an die europäischen 
Grenzen getrieben. Die Leichenberge im 
Mittelmeer bleiben unsichtbar. 

Europäische Politiker brüsten sich damit, 
Nationalisten zu sein, als hätten nicht 
Nationalisten alle großen Kriege in Eu-
ropa in den letzten zwei Jahrhunderten 
angezettelt.  
Der Frieden, mit dem wir leben, ist brü-
chig. Der christliche Glaube hilft uns, hier 
zu Stellungnahmen zu finden. Darum ist 
es gut und notwendig, dieses Thema auf 
die Tagesordnung zu setzen. Tun Sie es 
auch: Setzen Sie den 27. -29. September 
auf Ihre Tagesordnung. Tatsächlich Frie-
den. 

Ihr 
Hartmut Demski
Superintendent des Kirchenkreises 
Lennep
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Im Rahmen der Frie-
denswoche des Kir-
chenkreises Lennep ist 
vom 17. September bis  
5. Oktober eine 
mulitmediale Ausstel-
lung „Frieden geht 
anders! Aber wie?“ im 
Gemeindehaus Markt 
zu sehen.

In kurzweiliger und 
anschaulicher Weise 
wird dargestellt, dass 
Krieg niemals alter-
nativlos, aber immer 
fantasielos ist. Zwar 
wird	häufig	nach	dem	
Militär gerufen, wenn 
ein gewaltsamer Kon-
flikt	soweit	eskaliert	ist,	
dass Menschenrechte 
massiv verletzt werden 
und Opferzahlen stei-
gen. Doch die Erfahrung 
zeigt, dass der Einsatz 
kriegerischer Mittel die 

Situation meist verschlimmert: Tod 
und Zerstörung sind die Folgen.

Anhand	von	elf	konkreten	Konflikten	
aus unterschiedlichen Weltregionen 
zeigt die Ausstellung, wie mit unter-
schiedlichen gewaltfreien Methoden 
Kriege und kriegerische Auseinander-
setzungen verhindert oder beendet 
werden konnten.
Die Ausstellung ist für alle gedacht: 
Jugendgruppen, Schulklassen (ab 

Konfirmanden-Alter)	und	Erwachse-
ne. Es ist möglich, für angemeldete 
Gruppen eine etwa 20-minütige 
Begrüßungs-	und	Einführungsphase,	
in der Fragen der Besuchergruppe er-
mittelt und fokussiert werden können 
oder eine angeleitete friedenspädago-
gische Einheit von etwa 90 Minuten 
zu organisieren.

Für Einzelbesucher ist die Ausstellung 
ohne Anmeldung von Dienstag bis 
Freitag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr frei 
zugängig.

Am Sonntag, den 22. September wird 
Superintendent Pfarrer Hartmut 
Demski die Ausstellung mit einem 
Gottesdienst zum Thema „Frieden“ 
um 10.15 Uhr in der Stadtkirche er-
öffnen.

Gruppenanmeldungen Kontakt:
e-Mail: stadtkirche@ekwk.de
oder Tel.  88 77 333 (Frau Benedix)

Stefanie Schüller

Ausstellung „Frieden geht anders! Aber wie?“ im Gemeindehaus Markt
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Mirjamgottesdienst für alle in Tente – Mit Hagar ankommen

Was verbindest du mit dem Begriff „Ankommen“? 
Hattest du jemals das Gefühl, angekommen zu sein? 
Wann war das? 
Hast du den Eindruck, in deiner jetzigen Lebenssituation 
angekommen zu sein?  
Wo möchtest du in deinem Leben noch ankommen?

Solchen und anderen Fragen stellen wir uns im Gottesdienst 
zum Mirjamsonntag am 22. September um 10.15 Uhr im 
Ev. Jugend- und Gemeindehaus Tente. 
Hagar, eine Frau, die zum Spielball wurde, mal bleiben konn-
te,	fliehen	musste,	zurückkommen	durfte	und	letztendlich	
doch endgültig fortging.  
Hagar, eine Frau, stark und schwach zugleich, selbstbe-
stimmt und unterdrückt, frei und gefangen in den Struktu-
ren ihrer Zeit. 
Mit der biblischen Frau Hagar stellen wir uns unseren Fra-
gen: Wie kommen Frauen an? Und wie gehören Ankommen 
und Aufbruch zusammen?
Herzliche Einladung zum Nachdenken und Nachspüren 
beim gemeinsamen Vorbereitungstreffen der Frauenkreise 
aus Tente und Heisterbusch am 3. September um 19.30 Uhr 
in Tente. Wir freuen uns immer über neue Gesichter!
Dieser lebendige Gottesdienst zum Thema, den wir als Kir-
che	in	Solidarität	mit	den	Frauen	feiern,	findet	statt	am	22.	
September um 10.15 Uhr im Ev. Jugend- und Gemeindehaus 
Tente.	Sie	–	Frauen	und	Männer	gleichermaßen!	-	dürfen	
sich freuen auf gute Musik durch unseren Chor Chorason, 
auf bewegende Texte und eigenes Nachspüren.

Für das Team: Sabrina Frackenpohl-Koberski

BauelementeKapp

0 21 96 / 70 80 76  

Frank Kapp 
Schreinermeister 

Handel 
Montage 

Reparaturen 
Schreinerarbeiten 
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„Unvergessen“ - 
Gedenken an die 
Nazi-Opfer
Auch für dieses Jahr haben wir uns 
wieder eine Andacht zum Gedenken 
an die Opfer der Nazi-Zeit vorgenom-
men. Am 9. November, 18.00 Uhr, wol-
len	wir	draußen	am Markt die nicht 
in Vergessenheit geraten lassen, die 
gewaltsam zu Tode gebracht wurden, 
und wach bleiben gegenüber Intole-
ranz in unserer Zeit. Sei dabei und zeig 
dein Gesicht für Mitmenschlichkeit, 
Freiheit und Demokratie – in der Lie-
be Jesu Christi.
Infos und Kontakt: 
Pfr. Almuth Conrad, Tel. 21 77

Am Samstag, dem 16. November, von 
14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus 
Hünger.
Herzlich eingeladen sind alle, zu de-
ren Leben die Trauer um einen lieben 
Menschen gehört – vielleicht seit 
diesem Jahr, vielleicht schon länger. 
Neben Anregungen zum Thema soll 
der Austausch miteinander über 
Abschiedsschmerz und Wege in der 
Trauer seinen Raum haben.
Herzlich eingeladen sind darüber 
hinaus Ehrenamtliche in der Besuchs-
dienstarbeit: Sie spüren bei ihren 
Besuchen immer mal wieder das Be-
dürfnis, dass über die letzten Dinge 
gesprochen werden müsste. Dabei 

stellt sich manche Frage: Wie kann 
so ein Gespräch gehen und welche 
Gedanken habe ich mir selbst schon 
darüber gemacht? Welche Erfahrun-
gen habe ich mit der Trauer in meinem 
Leben? 
Nach einem gemeinsamen Start gibt 
es die Möglichkeit, je nach eigenem 
Interesse in Kleingruppen weiter zu 
arbeiten. 
Mit gemeinsamem Essen und einer 
kleinen geistlichen Stärkung beschlie-
ßen	wir	den	Nachmittag.	
Wir freuen uns, wenn Sie sich zwecks 
Essensplanung anmelden. 
Nähere Infos und Kontakt: 
Pfr. Almuth Conrad, Tel. 21 77

Thementag: Klug werden angesichts des Todes

Presbyteriumswahl 2020

Wir laden herzlich ein zu Bezirksgemeindeversammlungen in den drei Wahlbezirken zur Vorstellung der Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Presbyteriumswahl am 1. März 2020:

Im Jugend- und Gemeindehaus Tente am 15. November um 18.00 Uhr

im Gemeindehaus Hünger für Burg und Hünger am 17. November um 11.30 Uhr

im Gemeindehaus Markt am 17. November um 11.30 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst
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Schritte gehen, den Boden spüren, 
den Wind im Rücken und die Sonne im 
Gesicht. Dazu immer wieder Anhal-
ten, Einkehr halten, Beten, Singen und 
Besinnen an naturschönen Plätzen 
und in sakralen Räumen. So waren wir 
einen ganzen Tag lang gemeinsam auf 
dem Weg, um darauf achten, was uns 
trägt und treibt.

Die Wetterprognosen für den Tag wa-
ren nicht sehr einladend. Aber unver-
drossen ging es mit Fahrgemeinschaf-
ten in PKWs los nach Wipperfürth. 
Der	erste	Regenschauer	begrüßte	uns	
beim Aussteigen, aber kaum hatten 
wir das Stadtgebiet verlassen, hörte 
es auf zu regnen, und es begann ein 
kurzer Anstieg zu einer einladenden 
Ruhebank	am	Waldrand	mit	großarti-
gem Ausblick.
Nach einer kurzen und besinnlichen 

Lesung durch Andrea 
Gnielka wurde die Wan-
derung fortgesetzt. Wald 
und Wiesen waren jetzt 
unsere ständigen Beglei-
ter.
Nach einiger Zeit er-
reichten wir unter einer 
Baumgruppe ein Wege-
kreuz. Manfred Jetter 
entzündete drei mitge-
brachte Osterkerzen, 
und wir stellten sie unter 
das Kreuz. Nach einer 
weiteren Lesung wurden 
die Kerzen gelöscht und 
wir wanderten weiter. 

Nun begleitete uns wieder die Sonne 
zum nächsten Ziel, der Wallfahrts-
kirche St. Agatha in Agathaberg. 
Die	dreischiffige	Hallenkirche	war	
geöffnet, wir traten ein und nahmen 
Platz. Nach kurzer Lesung und Taizé-
Gesängen ging es weiter.

Manfred Jetter führte uns trotz des 
nun wieder ungemütlichen Wetters 
auf einen Wiesenhügel, wo uns kalter 
Wind um den Kopf wehte, so dass wir 
schnell weitergingen.
In	einer	Schutzhütte	ließen	wir	uns	
nieder	und	stärkten	uns	mit	Verpfle-
gung aus dem Rucksack. Dann war die 
Sonne wieder da und strahlte durch 
das frische junge Blättergrün der 
Hainbuchen. Sie drängte uns förmlich 
zum Aufbruch, der weitere Weg wur-
de noch einmal unterbrochen durch 

eine Besinnung, bevor es zwei Kilome-
ter schweigend durch den Wald ging. 
Die Gruppe zog sich jetzt etwas ausei-
nander; die Stille wurde eindrücklich. 
Nur der Gesang der Vögel begleitete 
uns auf dem Weg bis zu einem kleinen 
Wanderparkplatz.

Das nächste Ziel war das Kirchdorf 
Thier. Die Kirchentür war verschlos-
sen,	dennoch	ließ	uns	eine	freundliche	
Küsterin ein, und wir nahmen Platz 
für eine erneute Lesung mit Gesang. 
Nach dem Verlassen der Kirche und 
nach einem kurzen Wegstück wurde 
an einem Rastplast eine weitere Pau-
se eingelegt – noch fünf Kilometer 
bis Wipperfürth blieben uns durch 
das schöne Bergische Land. Gegen 
16 Uhr wurde an einem Wegekreuz 
oberhalb von Wipperfürth nochmals 
innegehalten, und Manfred Jetter 
erzählte uns die Josefsgeschichte. Ge-
meinsam beteten wir das Vaterunser 
und begannen dann den Abstieg nach 
Wipperfürth, wo es nach einer kurzen 
Stärkung in einem Speiselokal zurück 
zum Parkplatz ging.

Gott begleitete uns auf dem Weg und 
war uns nahe.  Unser Dank gilt auch 
Manfred Jetter und dem Vorberei-
tungsteam, dass diese besinnliche 
Wanderung möglich wurde. 
                                                                                                                       

Lothar Gründer

Geistliche Tageswanderung am 5. Mai 2019



3/2019G E M E I N D E    K O M P A K T 9

Kennen	Sie	die	größte	Stadt	West-
falens (im 18. Jahrhundert)? Kennen 
Sie einen Ort, wo alte Menschen im 
ehemaligen Hallenbad eine Wohnung 
mit fast südländischem Flair gefunden 
haben – mit Platz für gemeinsames 
Leben und mitten in der Altstadt - nah 
an Geschäften und Leben heute? Nen-
nen Sie ein Beispiel, wo ein ehemaliger 
Weltmarktführer der Eisenindustrie 
für Steck- und Haarnadeln den tech-
nologischen Wandel geschafft hat 
und nun mit Kunststoffprodukten 
expandiert? Kennen Sie eine Kirchen-
gemeinde, die für ihre älteste Kirche 
aus dem 14. Jahrhundert eine neue 
Orgel geschenkt bekommt, getragen 
von einem aktiven Förderkreis mit 
einem Kirchenmusikdirektoren - Ehe-
paar, der dafür auf ein kirchenmusika-
lisches Konzept mit den umliegenden 
Kirchen konfessionsübergreifend und 
gemeinsam Wert legt? Das ist auch 
nötig,	denn	schließlich	gibt	es	in	der	
benachbarten Hauptkirche schon
eine kraftvolle Schuke-Orgel. Kennen 
Sie die Stadt mit einem Panorama-Re-
staurant und herrlichem Blick über die 
Stadt, dessen Zuwegung selbst den 
erfahrenen Bus-Fahrschullehrer Jörg 
Hinterholzer ins Schwitzen bringt?
Die Antwort auf alle diese Fragen 
heißt	Iserlohn,	Ziel	des	Jahresaus-
flugs	2019	der	Vormittagskantorei	
„Jubilate Deo“ am 6. Juli. Mit einem 
Stadtrundgang durch die Altstadt, 
einer Ruhepause und gemeinsamem 
Singen und Besinnen in der Obersten 

Stadtkirche sowie einem abschlie-
ßenden	kleinen	Orgelkonzert	war	
der Vormittag abwechslungsreich 
gestaltet. Die Mittagspause wurde bei 
wunderbarem Ausblick über die Stadt 
mit	gepflegtem	Essen	genossen.	Das	
sonnige Wetter und ein leichter Wind 
luden zu entspannenden Spaziergän-
gen ein, bevor es in zwei Gruppen zu 

weiterer Erkundung der Iserlohner 
Geschichte ging: ins historische 
Fabrikdorf Maste-Barendorf mit 
Nadelmuseum und Haarnadelfabrik 
oder zum Gutshof Lenninghausen mit 
denkmalgeschützter Kornbrennerei. 
Beim Abschluss im Gemeindehaus in 
Eipringhausen konnten die Erlebnisse 
des Tages ausgetauscht und mit ge-
meinsamem Singen gefeiert werden.

Wenn Sie sich einladen lassen zum 
Singen am Dienstagvormittag (Pro-
ben	finden	alle	14	Tage	von
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr statt) sind Sie 
natürlich auch herzlich eingeladen zu 
einem	erlebnisreichen	Ausflug	2020.

Johannes Haun

Jubilate Deo mit Freunden auf Fahrt
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DUO CAMILLO – Altarnative Wahrheiten
Musikkabarett für Weiter-Denker

Manches ist einfach zu schön, 
um wahr zu sein. Nur was? 
Höchste Zeit, sich auf eine un-
glaublich unterhaltsame Entde-
ckungsreise nach dem „Wahren 
Schönen Guten“ zu machen, das 
sich so gerne in unserem absur-
den Alltag versteckt. Frech, lust-
voll	und	mit	unbändigem	Spaß	
am Improvisieren macht Duo 
Camillo den Fakten-Check: Hält 
das Leben, was es verspricht? 
Schau’n wir mal!

Seit fast 30 Jahren machen Fa-
bian	Vogt	und	Martin	Schultheiß	
als Duo Camillo die deutschen 
Bühnen unsicher und spüren 
dabei besonders gern den Spiel-
arten des Glaubens nach. 
Tatsache ist: Wer die beiden Ver-
balakrobaten einmal live erlebt 

hat, der ruft noch wochen-
lang: „Das kann doch nicht 
wahr sein!“ Ist es aber …

Wie schon vor zwei Jahren 
freuen wir uns auf ein famo-
ses Gastspiel im Gemeindezen-
trum Markt am 14. September 
um 19.00 Uhr.

Und als besonderes Schman-
kerl wird Fabian Vogt am 
15. September um 10.15 Uhr 
im Rahmen des Jazzgottes-
dienstes in der Stadtkirche 
predigen!

bestattungshaus andriessen

Inh. Udo Andrießen
Bestattermeister

Berliner Straße 68
42929 Wermelskirchen

02196 - 888 50 56 
www.bestattungshaus-andriessen.de

niederlassung der kemper bestattungen e.k.

Frank Strube  
Remscheider Str. 11 
42929 Wermelskirchen 
Telefon 02196 40 55 
info@strube.lvm.de 

Ich kümmere mich um Ihre 
Versicherungs- und Finanzfragen  
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Gabriele van Wahden

Markt 8 , 42929 Wermelskirchen, Telefon: 0 21 96/8 86 79 46
www.buchhandlung-vanwahden.de, E-Mail: buchhandlung@vanwahden.de

Gabriele van Wahden

Markt 8 ·  42929 Wermelskirchen
Telefon: 0 21 96 / 8 86 79 46 ·  Telefax: 0 21 96 / 8 86 79 47

E-Mail: buchhandlung@vanwahden.de 
 www.buchhandlung-vanwahden.de

Autorenlesung im „Haus Eifgen“ – Tom Saller: „Das neue Blau“

Am Freitag, 13. September, laden wir zu einer 
Autorenlesung ins Haus Eifgen ein. 
Tom Saller, dessen Debütroman „Wenn 
Martha tanzt“  viele Leser/innen in 
Wermelskirchen begeistert hat, stellt uns 
seinen neuen Roman „Das neue Blau“ vor 
und wird auch bei dieser Lesung wieder von 
seinem Sohn Fabian Saller unterstützt, der 
den Abend musikalisch begleiten wird. 

Wir freuen uns sehr, dass wir Tom Saller 
auch mit seinem neuen Roman wieder in 
Wermelskirchen zu Gast haben. 

Wie auch im letzten Jahr gibt es zum Buch nur den Klappentext, denn die 
Sperrfrist für die Rezension muss wieder eingehalten werden. 

Inhalt: 
Nach dem großen Erfolg von Wenn Martha tanzt der neue Roman von 
Tom Saller!Eine junge Frau geht ihren Weg als Porzellanmalerin der 
KPM. Als Lilis Mutter früh stirbt, kümmert sich ihr Vater Jakob rührend um 
sie. Aber erst als sie Günther von Pechmann kennenlernt, den Direktor 
der Königlichen Porzellan-Manufaktur, findet sie ihre Bestimmung: die 
Welt des Porzellans. Doch die Nationalsozialisten kommen an die Macht 
und Lili muss aus Berlin fliehen. Fünfzig Jahre später lebt Lili wieder 
in Charlottenburg, zurückgezogen in ihrem Haus mit dem japanischen 
Garten. Sie spricht nicht viel über sich und ihr bewegtes Leben. Erst die 
18-jährige Anja, widerspenstig und quer, kann Lili dazu bewegen, sich ihr 
zu öffnen. Stück für Stück enthüllt sich Lilis Geschichte, doch auch Anja hat 
ein Geheimnis. Welche Rolle spielt dabei die schlichte Porzellanschale, die 
die alte Frau wie einen Schatz hütet?

Tom Saller, geboren 1967, hat Medizin studiert und arbeitet als 
Psychotherapeut in der Nähe von Köln. Falls er nicht gerade schreibt, 
spielt er Saxophon in einer Jazzcombo. 2018 erschien Sallers Debütroman 
„Wenn Martha tanzt“ und wurde umgehend ein Bestseller.

Eintritt - VVK: € 12,00  Abendkasse: € 15,00 incl. Imbiss 
Getränkeverkauf: Haus Eifgen

Anmeldungen: Buchhandlung van Wahden
Tel: 0 21 96-8 86 79 46 oder buchhandlung@vanwahden.de

Überzeugt ?! Dann rufen Sie mich an.

Außenbereich:
Ich unterstütze Sie mit 
unterschiedlichen Leistungen 
zum Erhalt Ihres Hauses
  Fassadenanstrich
  Holzschutz
  Imprägnierung
  Betonschutz
  Verputzen

Innenbereich:  
Neben der individuellen fachlichen 
Beratung, sowie dem Aufmessen 
Ihrer Räumlichkeiten biete ich Ihnen
  Streich- und Tapezierarbeiten
  Lackierarbeiten
  Spachtelarbeiten
  Bodenverlegung
  Altbau- und Schimmelsanierung

Frauenfrühstück

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück 
am 14. September von 9.00 bis 11.30 Uhr 
im Bürgerzentrum Wermelskirchen. 

Elena Schulte refe-
riert unter der Überschrift 
„Fräulein Wundervoll - Durch 
Gottes Liebe werden, wer ich bin.“

Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

Kontakt, Tel. 44 29.

Anmeldung  nur zur Kinderbe-
treuung erforderlich bis 11. September bei Heidi Lambeck, 
Tel. 97 11 00.
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Vorankündigung für den 18. September, 20.00 Uhr
(Vorbehaltlich der endgültigen Klärung aller lizenzrechtlicher Fragen):

STYX
Das Dilemma des Westens, gebündelt in einer gnadenlosen Überlebensgeschichte“ (Süddeutsche Zeitung)

Styx	ist	ein	Drama	aus	dem	Jahr	2018.	Die	Notärztin	Rike	hat	endlich	einmal	Urlaub	und	beschließt,	ihre	freie	Zeit	für	
einen	Segelausflug	auf	dem	Atlantik	zu	nutzen.	Allein	sticht	sie	von	Gibraltar	aus	in	See.	Sie	stößt	auf	ein	überfrachtetes,	
beschädigtes Fischerboot, kurz vor dem Sinken. Rike meldet den Vorfall und bittet per Funk um Unterstützung. Doch es 
treffen keine Rettungskräfte ein. Wenn sie nicht bald selbst etwas unternimmt, könnten viele Menschen ertrinken.

KirchenKino entsteht aus der Kooperation zwischen der Evangelischen Kirchengemeinde Wermelskirchen und dem
Film-Eck	Wermelskirchen,	Telegrafenstraße	1.	

im
Telegrafenstraße 1, Eintritt 5,00 EUR 
Kartenvorbestellung Tel. 0 21 96 - 61 73

Nach dem Film gibt es wieder Gelegenheit zum Gespräch im Kinosaal. 

Die nächsten Termine für das Kirchenkino sind 25. Oktober und 30. November.
Die Titel standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest und werden rechtzeitig bekanntgegeben.

UNSERE
BEST-PREIS
GARANTIE

FÜR
WERMELS -
KIRCHEN

Bietet eine
Wermelskirchener 
Apotheke Produkte
günstiger an als wir,

geben wir Ihnen
das Präparat zum
gleichen Preis ab.

Carl-Leverkus-Straße 8 · 42929 Wermelskirchen · Fon: 02196.2223
www.bergische-apotheke-wk.de · bergischeapotheke@t-online.de

Verschreibungspflichtige
Arzneimittel dürfen nicht

rabattiert werden.

Bechhausen 117 . Tel. + Fax 02174 - 6 23 71

Pflasterarbeiten
Baggerarbeiten
B a u m p f l e g e
D a u e r p f l e g e
N e u a n l a g e n

2x in Wermelskirchen:
Telegrafenstraße 42, 
T: 0 21 96/9 79 97
Eich 46, T: 0 21 96/61 59
In Burscheid: 
Hauptstraße 18, 
T: 0 21 74/83 17
Betrieb/Büro: 
Kölner Straße 40, 
T: 0 21 96/62 21
E-Mail: info@daum-eickhorn.de
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Rund  um den Gottesdienst
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T E H R M G V T I A F T W E J E K R X G D H E G T R A J Z S

E K X V V L Z L S H F F H A J T B U J L D O S N S E I G A A

N I Y N S I Q Y L L X P U K O L L E K T E V D G N J H L G P
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Kostenlos eigene Suchsel erstellen auf SUCHSEL.net

Wir gratulieren den Gewinnern des 
vergangenen Rätsels Regina Schöne-
weiß,	Martina	Stangier	und	Karin	Fild.

Unser Dank gilt den Sponsoren 
Weltladen Wermelskirchen, Buch-
handlung van  Wahden und Kräuter-
küche Wermelskirchen.

Quelle: http://suchsel.de.vu

Rund um den Gottesdienst Herzlich Willkommen 
Ratefuchs! 
Nun hat der kleine Kerl 
ein Gesicht - 
entworfen und für unse-
ren Gemeindebrief 
gespendet von 
unserem 
Wollkreis-
mitglied Dipl.-Des. 
Nina Markiewicz. 
Vielen Dank dafür!

Heute geht es mitten hinein 
in den Gottesdienst. 
23 Begriffe mit folgender Buchsta-
benanzahl	gilt	es	zu	finden:
1 x 4 Buchstaben
5 x 5 Buchstaben
1 x 6 Buchstaben
1 x 7 Buchstaben
4 x 8 Buchstaben
3 x 9 Buchstaben
2 x 10 Buchstaben
2 x 12 Buchstaben
2 x 13 Buchstaben
1 x 16 Buchstaben
1 x 18 Buchstaben

Wenn Sie alle 23 Begriffe gefunden haben, können Sie entweder das Suchsel 
ausschneiden oder die Begriffe aufschreiben und per Email an 
ratefuchs@ekwk.de senden oder werfen Sie die Lösung in einem mit „Ratefuchs“ 
gekennzeichneten Umschlag in den Briefkasten des Gemeindebüros.
Bei mehreren richtigen Einsendungen entscheidet das Los. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Einsendeschluss ist der 14. Oktober 2019. Viel Glück !
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Konzerte „Good News Singers“
Mitte November ist es wieder soweit: 
Die Good News Singers laden ein zu zwei neuen Konzerten 
unter dem Motto „Gospel und mehr…“.
Am 15. und 16. November erwartet Sie ein buntes Pro-
gramm neuer Lieder sowie bekannte und beliebte „Klassi-
ker“. Wir freuen uns auf zwei Stunden in der Stadtkirche, 
fröhliche Begegnungen in der Pause bei einem Imbiss und 
einen lebendigen, inspirierenden gemeinsamen Abend mit 
allen Konzertbesucherinnen und -besuchern.

Connie von Stein  

 

 

 

 

 

Vermietung  
von Seniorenwohnungen  

Herzliche Einladung zu einem unterhaltsamen 

Einstimmungsabend zum Konzert 
der KANTOREI 

Große	Messe	in	c-moll	KV427	von	Wolfgang	
A. Mozart
Warum blieb die Messe unvollendet? 
Welche Schwierigkeiten machte Wolferl diese 
Komposition?  Der Musikwissenschaftler Nor-
bert Ely (WDR3: Klassikforum, Deutschland-
funk, usw.) wird uns die spannende Geschichte 
zur Entstehung dieses wunderbaren, aber 
leider unvollendeten Werks Mozarts nahe 
bringen. 

Bei Knabbereien und einem Glas Wein (Sekt 
oder Saft, gegen Kostenbeitrag) werden wir 
interessante Geschichten und Geschichtchen 

aus der Zeit der Wiener Klassik erfahren.

Wer zum Vortragsabend bereits seine Eintrittskarte zu 
dem Konzert am 10. November vorlegt, erhält ein Getränk 
gratis!

Wann und Wo? Gemeindehaus Markt (Saal) am Samstag, dem 
21. September um 19.00 Uhr

Stefanie Schüller

 Konzert der KANTOREI
Große Messe in c-moll KV427 von Mozart
Sonntag, 10. November um 17.00 Uhr in der Stadtkirche

„Große	Messe	in	c-moll	KV427“	von	Wolfgang	Amadeus	
Mozart 
und Kantate BWV 140 „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ 
von J.S. Bach mit der KANTOREI und dem Neuen Rheini-
schen Kammerorchester Köln

Solisten: Veronika Madler (Sopran), Steffanie Patzke (Mez-
zo/Sopran), Martin Logar (Tenor), Thomas Laske (Bass/
Bariton)

Gesamtleitung: Kantor Andreas Pumpa.

Tickets sind im Vorverkauf online erhältlich bei 
www.remscheid-live.de oder bei der Buchhandlung Alpha, 
Kölner Str. 54 und der Buchhandlung van Wahden, Markt 8 
sowie im Gemeindebüro, Markt 6.

VVK	18	€		(9	€	ermäßigt	für	Schüler,	Auszubildende	und	
Studenten) Abendkasse 
20	€	(10	€	ermäßigt	für	
Schüler, Auszubildende 
und Studenten), Kinder 
unter 14 Jahren haben 
freien Eintritt.

Stefanie Schüller
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Abendmusik „Evensong“ mit dem 
KAMMERCHOR
Am 24. November, dem Ewigkeitssonntag, lädt der KAMMER-
CHOR zu einer Abendmusik in Form eines EVENSONGs um 
17.00 Uhr in die Stadtkirche ein. 

Der „Evensong“, ein abendliches Stundengebet, ist ur-
sprünglich in der anglikanischen Kirche beheimatet. Inzwi-
schen ist er auch in der evangelischen und der katholischen 
Kirche verbreitet. Wichtigstes Element ist der gemeinsa-
me Psalmengesang, weitere Bestandteile sind Chorlieder, 
Gemeindelieder sowie zwei Lobgesänge aus dem Neuen 
Testament,	das	Magnificat	(Lobgesang	Mariens)	und	das	
Nunc Dimittis (Lied des greisen Simeon). Eine Lesung, 
Fürbitten und Momente der Stille gehören ebenfalls dazu. 
Der Evensong eignet sich in besonderer Weise, zur Ruhe 
zu kommen und den Tag in Gemeinschaft und im Vertrauen 
auf Gott ausklingen zu lassen.

Stefanie Schüller

Armin Druschke
Meditationslehrer

und psychologischer Berater

Für nähere Informationen rufen Sie mich einfach unter 02196/972507 an oder 
besuchen mich unter www.ruheundraum.de. 

Der Einführungskurs  ndet in Wermelskirchen in der 
Luisenstraße 14 ab Donnerstag 09.09 um 20:00 
staa und geht über 10 Einheiten.

Achtsamkeitsmeditation ist ein wunderbarer Weg zu mehr Ruhe 
und Stressseiheit zu gelangen, um so zu uns selbst zurückzuun-

den, damit mehr Freude, Gelassenheit, und Zusiedenheit in 
unser Leben kommt.

Ein neuer Einführungskurs
in Achtsamkeitstechniken und Meditation 

Jazz-Tag in der Stadtkirche 
Jazzgottesdienst am 15. September um 10.15 Uhr in der 
Stadtkirche

„I thought about you“ - 100 Dinge, die du NACH dem Tod 
auf keinen Fall verpassen solltest                        

Pfarrer Manfred Jetter, Fabian Vogt (Pfarrer und Musikka-
barettist „Duo Camillo“)
Combo der Brasshoppers Bigband 
Kämmerchen- und Kammerchor (Leitung: Andreas Pumpa)

Ab 15.30 Uhr lädt das Fundraising-Team unserer Kirchenge-
meinde zurTeatime for Teens, Ladies and Gentlemen  in das 
Gemeindehaus Markt. 
Es geht „very british“ zu mit Tee, Scones und Sandwiches 
(Kostenbeitrag, der Erlös kommt der Stadtkirchenorgel 
zugute).

Jazz-Konzert um 17.00 Uhr Stadtkirche 
Wermelskirchen

Five o´clock Jazz  „Meilensteine“
Les Searle and Friends
Eintritt frei, Spende am Ausgang er-
beten.

Stefanie Schüller
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Diakonische Angebote
Diakoniestation: Telegrafenstr. 26-30,  
 Tel. 7 23 80
Tagespflege, Dörpfeldstr. 44, 
 Tel. 70 99 91
Haus Vogelsang, Tel. 8 87 76 90
Haus der Begegnung Schillerstr. 6, 
 Tel. 8  47 26
Eifgenhäuser der Altenzentrum gGmbH 
 Dhünner Str. 5, Tel. 8 16  83
 E-Mail: info@altenzentrum-wk.de
 Sprechzeiten: Montag-Mittwoch
 9.00 bis 12.00 Uhr oder nach   
 Vereinbarung
Hospiz-Verein e.V., Tel. 88 83 40
 Bürozeit dienstags von 10.00 bis  
 12.00 Uhr
 jeden 1. Mittwoch im Monat   
 Trauercafé
 von 15.00 bis 17.00 Uhr, 
Ev. Jugendhilfe Bergisch Land 
und Heilpädagogische Ambulanz 
 Dabringhauser Str. 29a, Tel. 7 20 30

Suchtberatungsstelle
 Markt 7, Tel. 9 34 31
Anonyme Alkoholiker (AA) 
 Gemeindezentrum Markt
 Mittwochs 18.30- 20.30
 Ansprechpartner: 
 Tel. 0151-20569603 oder   
 Tel. 0151-20569584
Christliche Suchtkranken- und 
Angehörigenberatung e.V., 
 Renate Jungbluth, Tel. 8 25 15
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
 Tel. 97 42 77
Ehe- und Lebensberatungsstelle, 
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
 Tel. 0 21 91-5 91 60 60
Betreuungsverein
 Markt 7,  Tel. 73 24 95
Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern
 Gudrun Schulz, Tel. 88 67 49
TelefonSeelsorge
 0800-1110111, 0800-1110222,  
 kostenlos 

Diakoniestation Wermelskirchen gGmbH
info@diakonie-wk.de • www.diakonie-wk.de

Unser Angebot in und um Wermelskirchen!
Neben unserem Ambulanten Pflegedienst betreuen wir 
die Wohngemeinschaften:

Wir betreiben zusätzlich die Tagespflegeeinrichtungen:

Ferner bieten wir ein breites Spektrum an Dienstleistungen 
und Hilfen in der Pflege und im Alltag an. Mehr Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage, oder rufen Sie uns an:

0 21 96 / 72 38-0
Wir beraten Sie gerne

... in guten Händen

Max & Lotte 
Berliner Str. 22a 
42929 Wermelskirchen
Neuenhöhe 
Neuenhöhe 85 
42929 Wermelskirchen

Burgresidenz 
Eschbachstr. 31-35 
42659 Solingen Burg
Dabringhausen 
Hugo-Faßbender-Weg 24 
42929 Wermelskirchen

Burger Hof 
Eschbachstr. 3-5 
42659 Solingen Burg

Dörpfeld 
Dörpfeldstr. 44 
42929 Wermelskirchen

In der Region verwurzelt, 
den Menschen verbunden.
Auf uns können Sie immer zählen.

Telefon  02196 / 72 79 27Telefon  02196 / 72 79 27

Hackländer • van den Broek • Gerhards
Bestattungshaus TrauerhilfeTaubengasse 6

Wermelskirchen   

www.bestattungshaus-trauerhilfe.de

Beltener Str. 39
 42929 Wermelskirchen
Tel. 0 21 96 / 9 28 25 

Ausführung sämtl. Innen- u. Aussenanstricharbeiten
Tapezierarbeiten, Wärmedämmung, Teppichverlegung
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 WEN MÖCHTEN SIE SPRECHEN ?
Evangelisches Gemeindebüro Markt 6 
 Tel. 7 29 00 60,
 Fax 7 29 00 70
 Mail: wermelskirchen@ekwk.de
 Internet: www.ekwk.de
 Öffnungszeiten: 
 Mo. geschlossen
 Di.  9.00-12.00 Uhr  und 14.00-17.00 Uhr
 Mi.-Fr.  9.00-12.00 Uhr
 IBAN:  DE83 3405 1570 0000 1002 71
Pfarrer/in:    
Bezirk Ost 2a und Eipringhausen
 Manfred Jetter, Berliner Str. 1, 
 Tel. 9 09 36 99
 Mail: manfred.jetter@ekwk.de
Bezirk Ost 2b
 Hartmut Demski, Dörpfeldstr. 16, 
 Tel. 63 71
 Mail: hartmut.demski@ekwk.de 
Bezirk Burg - Hünger
 Almuth Conrad, Hünger 63, Tel. 21 77
 Mail: almuth.conrad@ekwk.de
Bezirk Tente 
 Sabrina Frackenpohl-Koberski, 
 Herrlinghausen 35a, Tel. 38 86,
 Mail:
 sabrina.frackenpohl-koberski@ekwk.de
Bezirk West 
 Zur Zeit nicht besetzt
 pfarrdienstliche Vertretung:
 Manfred Jetter, Kontakt Bezirk Ost 2a  
 und  Eipringhausen
Bezirk Nord
 Dr. Volker Lubinetzki, Heisterbusch 12,
 Tel. 9 09 36 92
 Mail: volker.lubinetzki@ekwk.de
 Sarah Kannemann (im Vikariat bis 2021) 
 Tel. 8 85 13 99
 Mail: sarah.kannemann@ekir.de
Haus Vogelsang und Krankenhaus
 Alexander Letz, Dorn 21
 Tel. 8 84 04 48
 Mail: alexander.letz@ekwk.de

Pfarrer am Gymnasium:
 Christoph Damm, Im Weidfeld 3, 
 Tel. 8 82 23 34
Archivpflegerin:
 Brigitte Epking, Tel. 0 21 93-46 06
Kantor:
 Andreas Pumpa, Tel. 0172-8 73 87 02
 Mail: andreas.pumpa@ekwk.de
Gemeindehäuser:
Gemeindezentrum Markt 4
 Friedrich Schreiber, Tel. 26 22
Gemeindehaus Heisterbusch 12 
 Tel. 9 09 36 96
	 Kerstin	Großmann,	Tel.	97	20	60
Gemeindehaus Eipringhausen
 Ulrike Zdrenka, Tel. 9 38 45
Jugend- und Gemeindehaus Tente 
 Herrlinghausen 35, 
 Stefan Klein, Tel. 41 68
Gemeindehaus Hünger 71
 Georg Depner, Tel. 63 81
Gemeindehaus Burg
 Müngstener Str. 23
 Pfr. Almuth Conrad, Tel. 21 77
Kindergärten:   
 Heisterbusch 12, Tel. 23 48,  
  Leiterin: Gundel Lüttgen
 Herrlinghausen 35b, Tel. 35 46
 Leiterin: Manuela Wickesberg
 Wielstraße	14, Tel. 25 12
 Leiterin: Marion Ortmann
Jugendreferenten:
In der Innenstadt
 derzeit unbesetzt
Im Bereich Burg-Hünger
 Christiane Wilke, Tel.  01511-4929601
 Mail: christiane.wilke-huenger@web.de
Im Bereich Tente
 Beatrix Fischer, Tel. 29 13 
	 Mail:	beatrix.fischer@ekwk.de
Jugendverbände:
   Wermelskirchen 
 Markt 4, Tel. 8 16 18,  Vorsitzender:  
 Jonas vom Stein, Tel. 0178-4595639

   Tente   
 Herrlinghausen 35, 
	 Wolfgang	Krauß,	Tel.	0163-8859022
   Hünger   
 Kira Ehlenbeck, Tel. 7 06 86 02
 Mail:  kira.ehlenbeck@googlemail.com
Weltladen,  Markt 6
 Tel. 7 29 00-80 oder 
 Christiane von Dreusche, Tel. 9 39 52
 Monique Schüpphaus, Tel. 33 12
 Mail: info@weltladen-wermelskirchen.de
AKB = Arbeitskreis Basar
 Henrike Esgen, Tel. 97 42 65 und 
 Caro Beneking-Fischer, Tel. 32 30
 Mail: stadtkirchenbasar@arcor.de

Die Seiten 16-20 bitte herausnehmen und aufbewahren !
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Für den Gemeindebrief Dezember 2019- 
Februar 2020 sollten Manuskripte und 
Anregungen bis zum 14.  Oktober vorliegen. 
Redaktionsschluss ist am 14.  Oktober 2019.
Wir danken den Inserenten für die Un-
terstützung, denn mit den Einnahmen aus 
diesen Anzeigenveröffentlichungen wird 
die	Produktion	des	Gemeindebriefes	mitfi-
nanziert.
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Datum Eipringhausen 
9.45 Uhr

Stadtkirche
So. 10.15 Uhr

Tente 
10.15 / 18.00 Uhr

Hünger 
10.15 Uhr

Burg
Sa. 18.00 

1. September
11. Sonntag nach Trinitatis

11.00 Gemeindefest
Jetter

Conrad m.A.
Familienkirche

18.00 Frackenpohl-Koberski Lubinetzki m.A. Sa: Conrad m.A.

8. September
12. Sonntag nach Trinitatis

   Schäfer, angedacht: Vorstel-
lungsgottesdienst  (Pfrst. West)

Lubinetzki m.A. Potthoff

15. September
13. Sonntag nach Trinitatis

Schäfer Jazzgottesdienst
Jetter/Fabian Vogt

13.9., 19.00 FREI:TAG Lubinetzki Sa: Schäfer m.A.

22. September
14. Sonntag nach Trinitatis

                                                                                    Eröffnung der Friedenswoche 
Demski

Mirjamsonntag
Frackenpohl-Koberski

Jetter

29. September
15. Sonntag nach Trinitatis

Zentralgottesdienst des KK Lennep zur Friedenswoche auf dem Schützenplatz Remscheid 9.00 Schloss: Conrad m.A.

6. Oktober
16. Sonntag nach Trinitatis

Demski und 
Kindergottesdienst

Berghaus m.A. Kirche für Kleine und Große
Frackenpohl-Koberski

Familiengottesdienst
Conrad

9.00 : Conrad m.A.

13. Oktober
17. Sonntag nach Trinitatis

Pred.reihe „Unser Gottesdienst I“
Lubinetzki / Kannemann
Familienkirche

Potthoff m.A. Conrad m.A.

20. Oktober
18. Sonntag nach Trinitatiss

Lubinetzki Pred.reihe „Unser Gottesdienst II“
Jetter

Schäfer Conrad Sa: Schäfer m.A.

27. Oktober
19. Sonntag nach Trinitatis

Pred.reihe „Unser Gottesdienst III“
Demski

Frackenpohl-Koberski Lubinetzki

31. Oktober
Reformationstag

                 19.00 Zentraler Festgottesdienst  zum Reformationstag in der Stadtkirche                  
Jetter/Cornelia vom Stein

19.00 ChurchNight/Ehrensache  s. Stadtkirche

3. November
20. Sonntag nach Trinitatis

Berghaus m.A. Schäfer m.A.
Familienkirche

18.00 Schnölzer Conrad m.A. Sa: Conrad m.A.

10. November
Drittletzter Sonntag des KJ

10.15 Tente: Zentraler Einführungsgottesdienst für Pfarrerin Sabrina Frackenpohl-Koberski

17. November
Vorletzter Sonntag des KJ

Jetter 
mit Kranzniederlegung

Berghaus 15.11., 19.00 FREI:TAG Conrad
Bläsergottesdienst

Sa: Conrad m.A.

20. November
Buß- und Bettag

 19.00: Ökumenischer Gottesdienst zur Buß- und Bettag in St. Michael
Knab/Lubinetzki

24. November
Ewigkeitssonntag

Jetter Frackenpohl-Koberski m.A. Conrad

1. Dezember
Erster Advent

9.00 Frühstücksgottesdienst
Berghaus

Berghaus m.A.
Familienkirche

18.00 Frackenpohl-Koberski
Mütterkreis

Conrad m.A.
Frauenzimmer

Sa: Schäfer m.A.

8. Dezember
Zweiter Advent

Jahresfest des Posaunenchors                
Jetter/Müller

6.12.,18.00 Kirche für Kleine u. Große
Frackenpohl-Koberski

Lubinetzki Sa, 17.30: Conrad
Adventsmarkteröffnung

G O T T E S D I E N S T P L A N

♪

♪

♪

♪

♪

♪

♪
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Musik im Gottesdienst
Sonntag, 8. September Tente
10.15 Uhr  mit Posaunerchor Tente

Sonntag, 15. September Stadtkirche
10.15 Uhr  mit KAMMER- und 
  KämmerchenCHOR

Sonntag, 22. September Stadtkirche
10.15 Uhr  mit Kantorei

Sonntag, 22. September Tente
10.15 Uhr  mit Chorason

Sonntag, 6. Oktober  Stadtkirche   
10.15 Uhr  mit KämmerchenCHOR

Sonntag, 31. Oktober Stadtkirche 
19.00 Uhr  mit KANTOREI

Sonntag, 24. November Stadtkirche 
10.15 Uhr  mit VokalEnsemble

Sonntag, 1. Dezember Stadtkirche zum Mitsingen 
10.15 Uhr  mit JUBILATE DEO

Sonntag, 1. Dezember Tente
18.00Uhr  mit Chorason

Sonntag, 8. Dezember Stadtkirche 
10.15 Uhr  mit Posaunenchor

♪

Änderungen vorbehalten. 
Die jeweils aktuellste Fassung finden Sie 
unter www.ekwk.de oder scannen Sie den 
QR Code ein:

♪

♪

♪

Ausführliche Beschreibungen zu den 
Gottesdiensten in der Stadtkirche 
finden	Sie	in	diesen	ausgelegten	
Flyern sowie auf ekwk.de.
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Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit

Zu Ihrem Ehejubiläum gratulieren wir Ihnen gern im 
Namen der Kirchengemeinde mit einer 

Urkunde. Bitte rufen Sie dazu Ihre Bezirks-
pfarrerin, Ihren Bezirkspfarrer einige Tage 

vorher an! Auch einen Dankgottesdienst in der 
Kirche oder bei Ihnen zu Hause können wir verabreden. 
Dieser sollte aber etwas langfristiger geplant werden. 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht.

Gottesdienste für Kinder- und Familien
 jeden Sonntag (nicht in den Ferien)
 Gemeindehaus Hünger 
 10.15 Uhr Andrea Picard, Tel. 8 23 85
 Eipringhausen  
 11.15 Uhr Manfred Jetter, Tel. 9 09 36 99

Familienkirche Stadtkirche/
 Gemeindehaus Markt
 sonntags um 10.15 Uhr
 Termine: 1.9., 13.10., 3.11., 1.12.
 Kontakt: Manuela Schulz, Tel. 73 91 62
  Anke Schäfer, Tel.  88 89 57

Kinderkirche Burg
 Samstag, 11.00 - 13.30 Uhr
 Termine:   7. 9., 5. 10., 16. 11.
 Kontakt:  Anke Schäfer, Tel. 88 89 57
      Angelika Brodehl, Tel. 02 12-40 01 78

Kirche für Kleine und  Große in Tente 
 am 6.10. „Wie kommt das Brot auf unseren Tisch?“
 Kontakt: Sabrina Frackenpohl-Koberski, Tel. 38 86

Tenter Kinderfrühstück 
 am 8.9., 13.10., 10.11.
 Kontakt: Beatrix Fischer, Tel. 29 13

Gottesdienste im Haus Vogelsang
 sonntags, 14-tägig, 10.30 Uhr
 Termine durch Aushang im Haus

Gottesdienste in der Krankenhaus-Kapelle 
 (2. Untergeschoss) jeden Freitag um 18.30 Uhr
 Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Gottesdienste im Seniorenpark carpe diem
 1 x im Monat, donnerstags um 11.00 Uhr

Gottesdienste in der Tagespflege Diakoniestation  
 Dörpfeldstr. 44, einmal im Monat jeweils 
 um 10.30 Uhr, Pfarrer Berghaus
 Termine: Mo. 2.9., Di. 8.10., Mi. 6.11., Do. 5.12.

Offenes Abendgebet
 mit Gesängen aus Taizé jeden ersten Freitag im  

Monat um 19.00 Uhr in der Stadtkirche 

Internationales Friedensgebet
 donnerstags um 19.00 Uhr in der Stadtkirche

Hausabendmahl
 Alten und kranken Gemeindegliedern, die nicht 

zur Kirche kommen können, bieten wir die Feier 
des Abendmahls zu Hause an. Bitte rufen Sie Ihre 
Bezirkspfarrerin oder Ihren Bezirkspfarrer an!

KirchKaffee
 Stadtkirche jeden 2. Sonntag im Monat
 im Gemeindehaus Markt
 Hünger  jeden Sonntag nach dem Gottesdienst
 Eipringhausen  jeden dritten Sonntag im Monat

Die Gelegenheit:
Kranke, Senioren und alle, die den Gottesdienst der 
Kirche Hünger noch einmal erleben möchten, können 
bei Herrn Roetzel, Tel. 8 15 68 eine CD anfordern.

Taufgottesdienste 
in der Stadtkirche
Sonntag,  13. Oktober  10.15 Uhr  Lubinetzki
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 FÜR FRAU UND MANN

Café International Jugendetage Markt do. ab 19.00 Uhr  

Junges Forum Gemeindehaus di. 20.00 Uhr Erwachsene ab 30 J. Isabel u. Markus Wieland,  
  Markt 14-tägig,  Tel. 73 93 80
   ungerade Wochen  

Bibl. Gesprächskreis Gemeindehaus fr. 19.30-21.00 Uhr Gespräch und Austausch Horst Koloska, Tel. 7 06 99 49
  Markt 14-tägig über die fortlfd. Bibellese Jürgen Berghaus, 
   ungerade Wochen  Tel. 0157-74402750

Impulse zum Leben Gemeindehaus mi. 19.30-21.00 Uhr Gesprächskreis für  Ernst-Dieter Wiedenkeller, 
  Heisterbusch  Glaubens-und Lebensfragen Tel. 8 28 65 und Volker   
    offen für alle Lubinetzki, Tel. 9 09 36 92

Sonntags-Café Gemeindehaus   so. 15.00-17.00 Uhr  Sigrid Scheidler, Tel. 54 59
  Hünger 

Gebetskreis Hünger Wohnung eines do. alle 4 Wochen  Ehepaar Meyer, Tel. 88 64 64
  Teilnehmers 19.30-22.00 Uhr

Das Offene Wohnzimmer  Wohnung eines mi. alle 14 Tage  Hartmut Demski, Tel. 63 71
  Teilnehmers  

Menschen im Gespräch  Wohnung eines mo. 19.30 Uhr 14-tägig  Tatjana Bender, 
  Teilnehmers   Tel. 8 82 20 43
 
Hauskreis II  Gemeindehaus mi. 19.30 Uhr einmal im  Monat Ehepaar Kranz 
  Heisterbusch   Tel. 8 11 34

Gemeindecafé Gemeindehaus jeden 3. Sonntag im Monat   
„Burger Treff“ Burg 14.30-17.00 Uhr

Hauskreis Tente Wohnung eines mi. 20.00 Uhr 14-tägig  Wolfgang Haack, Tel. 9 34 57
  Teilnehmers     

Auf dem Knapp 53 Tel.: 0 21 91 / 36 41-0
42855 Remscheid Fax: 0 21 91 / 35 682

www.paffrath-druck.de

BEEINDRUCKEND

Silvia -
die Gardinen-Fee

Abnehmen . Waschen . Aufhängen
Alles an einem Tag

Anfertigung von
Neugardinen

0 21 93 / 5 34 80 63

Bildnachweis: 

Titelseite: © www.kirchenkreis-lennep.de
Seite 3: © Pixabay.com
Seite 10: © www.duocamillo.de
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   Foto 2 Volker Lubinetzki
Seite 31: © Rainer Sturm- Pixelio.de
Seite 34: © Pixabay.com
 © Stefano Reina-Fotolia.de
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 FÜR FRAUEN 

Frauen im Gespräch Gemeindehaus Markt  di. 19.30 Uhr 14-tägig       Monika Lehr, Tel. 57 46
         
Frauentreff Gemeindehaus Markt di. 19.30 Uhr 14-tägig       Doris Fischer, Tel. 20 61
        
Frauenkreis Gemeindehaus Markt di. 15.00-17.00 Uhr 14-tägig    Thea Engels, Tel. 55 63
                     
Wollkreis Gemeindehaus fr. 9.00-11.30 Uhr  Häkeln und Stricken für den Andrea Sax, Tel. 76 91 02   
     Heisterbusch             guten Zweck  

mittendrin Gemeindehaus erster Mo. im Monat  Lebendiger Gesprächskreis Andrea Sax, Tel. 76 91 02
     Heisterbusch 20.00 Uhr   Frauen ab 50 Jahren  
         
Mütterkreis  Eipringhausen di. 15.30 Uhr 14-tägig       Ilsa Burghof, Tel. 9 28 93
 
Frauenkreis  Hünger  mo. 19.00 Uhr 14-tägig       Margit Ziesemer, Tel. 53 61
       gerade Wochen       Ulrike Paffrath, Tel. 9 10 22

FrauenZimmer  Hünger  fr. 20.00 Uhr       Gundula Tritscher, Tel. 12 55
       1. Fr. im Monat           
  
Mütterkreis Tente  di. 19.00 Uhr 14-tägig       Team, Tel. 55 03

  FÜR MÄNNER

Männerkreis West Gemeindehaus  di. 20.00 Uhr 14-tägig  Gesprächsrunde für Karl-Heinz Weiler, Tel. 66 88  
    Markt              Glaubens- und Lebensfragen
 
Männerkreis Nord Gemeindehaus di. 19.30 Uhr 14-tägig  für Männer  Gebhard Lehr, Tel. 57 46
    Heisterbusch             in der 2. Lebenshälfte 
  
CVJM Männerkreis Hünger  mi. 20.00 Uhr 14-tägig        Rainer Faust, Tel. 8 14 26
      gerade Wochen

CVJM Stammtisch im Haus eines  am letzten Mittwoch         Peter Siebel, Tel. 9 75 97 67
für Männer Teiln. Bezirk Hünger  im Monat um 20.00 Uhr

GrYps Männerkreis Tente  1. Mi. im Monat, 20.00 Uhr  für Männer und echte Kerle  Armin Schnölzer, Tel. 97 45 89
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 FÜR MUTTER UND KIND

Dorfspatzen  Gemeindehaus  mo. 10.00-11.30 Uhr    Kinder ab 6 Monaten   Karoline Brauner, 
     Markt                   Tel. 0157-57194563

Glückskinder  Eipringhausen   mi. 15.00 Uhr     Kinder 0-1 Jahren     Katharina Krause, Tel. 7 07 96 27

Krabbelzwerge  Hünger   mi. 9.20-11.00 Uhr     Kinder 0-2 Jahren     Christiane Wilke, 
                          Tel. 0151-14929601

Krümelbande  Gemeindehaus    mi. 9.30-11.30 Uhr     Kinder 0-3 Jahren    Stefanie Buchfeld, 
     Heitserbusch    14-tägig         Tel. 8 98 99 31

 FÜR KINDER
Grashüpfer Hünger  Hünger-CVJM  mi. 17.00-18.30 Uhr  1. - 3. Schuljahr  Kevin Lienen und Team, 
                                   Tel. 0151-53321832

Die Wilde 13  Jugendetage   fr. 16.30-18.00 Uhr  8 - bis 13-jährige  Anna Voss, 
     Markt               Mädchen u. Jungen Tel. 0157-83762101

Rotznasen II  Tente     di. und fr.       Spielkreis für Kinder, die noch  Anette Huntemüller, Tel. 66 08
            9.00-11.45 Uhr   nicht im Kindergarten sind

Bärenbande  Tente-CVJM  mi. 16.15-17.45 Uhr  5 - bis 7- jähr. Mädchen u. Jungen Beatrix Fischer, Tel. 29 13

Big Bären  Tente-CVJM  mi. 16.15-17.45 Uhr  8 - bis 11- jähr. Mädchen u. Jungen Beatrix Fischer, Tel. 29 13

Youngstars  Tente-CVJM  mo. 17.30-19.00 Uhr  Mädchen u. Jungen ab 12 Jahre Beatrix Fischer, Tel. 29 13
                                 

 FÜR SPEZIS

Weltladen  Markt 6 mo.-do. 9.00-12.30 Uhr  Tel. 7 29 00-80
   di. und do. 14.30-18.00 Uhr
   fr. 9.00-18.00 Uhr
   sa. 10.00-13.00 Uhr  
 
Ökum. Arbeitskreis Gemeindehaus 19.00 Uhr  Christiane von Dreusche,  
„Eine Welt e.V.“ Markt 1. di. im Monat   Tel. 9 39 52 
      
Meditationskreis Michaelskapelle fr. 17.00 Uhr  Brigitte Epking, 
 für Geübte Stadtkirche   Tel. 0 21 93-46 06   

Laienspiel Hünger  Hünger  fr. 20.00 Uhr         Uta Lenz , Tel. 9 37 69

Kochkreis   Gemeindehaus Burg mo. 19.00-21.00 Uhr         S. Güthe, Tel. 02 12-4 93 34
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 FÜR SENIOREN

Seniorenkreis Markt Gemeindehaus mi. 15.00 Uhr  Hartmut Demski 
    Markt alle 4 Wochen   Tel. 63 71

Seniorennachmittag Hünger mi. 15.00 Uhr 14-tägig  Sigrid Scheidler, Tel. 54 59
       
Seniorencafé  Tente mi. 15.30-17.00 Uhr  Susanne Haack
     einmal im Monat  Tel. 8 85 58 57

Seniorenkreis Gemeindehaus Burg 1. Mi. im Monat, 15.00 Uhr  Almuth Conrad, Tel. 21 77
     

 FÜR MUSIKER

Good News Singers Gemeindehaus Markt mi. 20.00 Uhr    Conni vom Stein, Tel. 70 90 16

Kantorei	 Gemeindehaus	Markt	 do.	19.45-22.00	Uhr	 	 	 	 Steffi	Schüller,	Tel.	0176-92409389
www.kantorei-
wermelskirchen.de      Andreas Pumpa, 
       Tel. 02192-9372902

Jubilate Deo Gemeindehaus Markt di. 10.00-11.30 Uhr    Andreas Pumpa, 
   14-tägig    Tel. 02192-9372902
   
Kammerchor Gemeindehaus Markt mi. 18.00-20.00 Uhr    Andreas Pumpa, 
       Tel. 02192-9372902
   14-tägig (ungerade Wochen)  Mobil: 0172-8738702

Kinderchor I	 Wielstraße	 mi.	14.00	Uhr	 	 	 4-8	Jahre	 Andreas	Pumpa,	
       Tel. 02192-9372902

Kinderchor II Heisterbusch mi. 15.10 Uhr   4-8 Jahre Andreas Pumpa, 
       Tel. 02192-9372902

KämmerchenChor Gemeindehaus Markt mi. 17.00-18.00 Uhr    Andreas Pumpa, 
       Tel. 02192-9372902

Junior Chor Gemeindehaus Markt mi. 16.30-17.15 Uhr   Grundschulkinder Jutta Benedix, Tel. 8 87 73 33
  
Posaunenchor Stadt Gemeindehaus Markt fr. 20.00 Uhr    Dr. Martin Weidner , Tel. 97 29 66

Flötenkreis Hünger mi. 19.00 Uhr 14-tägig   Katja Glücks, Tel. 97 23 70

Posaunenchor Hünger di. 19.45 Uhr    Margit Ziesemer, Tel. 53 61

Posaunenchor Tente mi. 19.00-21.00 Uhr   Michael Block, Tel. 39 92 

Chorason Tente so. 18.15-19.30 Uhr   Tillmann Heide, 
       Tel. 0174-9197769
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 FÜR MUSIKER

Good News Singers Gemeindehaus Markt mi. 20.00 Uhr    Conni vom Stein, Tel. 70 90 16

Kantorei	 Gemeindehaus	Markt	 do.	19.45-22.00	Uhr	 	 	 	 Steffi	Schüller,	Tel.	0176-92409389
www.kantorei-
wermelskirchen.de      Andreas Pumpa, 
       Tel. 02192-9372902

Jubilate Deo Gemeindehaus Markt di. 10.00-11.30 Uhr    Andreas Pumpa, 
   14-tägig    Tel. 02192-9372902
   
Kammerchor Gemeindehaus Markt mi. 18.00-20.00 Uhr    Andreas Pumpa, 
       Tel. 02192-9372902
   14-tägig (ungerade Wochen)  Mobil: 0172-8738702

Kinderchor I	 Wielstraße	 mi.	14.00	Uhr	 	 	 4-8	Jahre	 Andreas	Pumpa,	
       Tel. 02192-9372902

Kinderchor II Heisterbusch mi. 15.10 Uhr   4-8 Jahre Andreas Pumpa, 
       Tel. 02192-9372902

KämmerchenChor Gemeindehaus Markt mi. 17.00-18.00 Uhr    Andreas Pumpa, 
       Tel. 02192-9372902

Junior Chor Gemeindehaus Markt mi. 16.30-17.15 Uhr   Grundschulkinder Jutta Benedix, Tel. 8 87 73 33
  
Posaunenchor Stadt Gemeindehaus Markt fr. 20.00 Uhr    Dr. Martin Weidner , Tel. 97 29 66

Flötenkreis Hünger mi. 19.00 Uhr 14-tägig   Katja Glücks, Tel. 97 23 70

Posaunenchor Hünger di. 19.45 Uhr    Margit Ziesemer, Tel. 53 61

Posaunenchor Tente mi. 19.00-21.00 Uhr   Michael Block, Tel. 39 92 

Chorason Tente so. 18.15-19.30 Uhr   Tillmann Heide, 
       Tel. 0174-9197769

   FÜR JUGENDLICHE UND JUNGE ERWACHSENE

Mittwochskreis Jugendetage Markt mi. 18.30-20.00 Uhr 13- bis 18 Jährige Jonas v. Stein, 
     Tel. 0178-4595639

Jugendcafé Jugendetage Markt di. 18.30-21.00 Uhr ab 13 Jahre 

WG 71 Hünger-CVJM mo. 19.00-21.00 Uhr alle ab 16 Jahren Maic Plaga, 
   jeden 2. Montag  Tel. 0160-7110652 
   gerade Wochen  Christoph Glücks

Grill und Chill Tente-CVJM mi. 18.30-20.00 Uhr Kochen und mehr Beatrix Fischer, Tel. 29 13
   ab 16 Jahren 

 FITNESS UND SPORT

Frauengymnastik  Hünger mi.  20.00 Uhr  offen für alle Anne-Rose Lenz, Tel. 27 00
 
CVJM Fußball Turnhalle di. 20.00-21.30 Uhr  Damen Carsten Reck, 
  Grundschule Ost      Tel. 8 82 29 93

Mädchenfußball Schwanenhalle mo. u. do.   12-bis 15-jährige Jule und Anja Kapp, 
CVJM    17.30-19.00 Uhr  Mädchen Tel. 97 27 15

Volleyball CVJM Turnhalle  mo. 19.45-21.30 Uhr  Männer ab 18 Jahren Michael Wellershaus
  Grundsch. Mitte

Volleyball CVJM Turnhalle in der mo. 20.00-21.30 Uhr  Damen und Herren Gabi Kratochvil,    
  Jörgensgasse     ohne Altersbeschr. Tel. 0176-520 77 291

Fußball CVJM Tente WTV Halle  fr. 20.00-21.45 Uhr  Männer ab 18 Jahren Stefan Hemmerich, Tel. 73 21 91

Bogenschießen Turnhalle Tente  fr. 20.00-22.00 Uhr   Wolfgang Haack, Tel. 9 34 57
CVJM Tente         vorherige Anmeldung   
          erforderlich!

Stadtkirchenbasar 2019
Der Stadtkirchenbasar 2019 findet am Samstag, 
den 2. November 2019 von 9.00 bis 
15.00 Uhr statt. 

Die nächste Trödelannahme für 
den Stadtkirchenbasar 2019 
findet	am 11. und 12. Oktober 

(freitags 17.00 bis 19.00 Uhr, samstags 10.00 bis 13.00 Uhr) 
statt.

Gut erhaltene Kleidung, Bücher, 
Haushaltswaren etc. können an 

der Garage der Jugendetage abge-
geben werden. 
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Vor 14 Jahren wurde unser 
Verein gegründet und seitdem  
engagieren wir Eltern uns 
ehrenamtlich für den Kinder-
garten Heisterbusch. Wir wol-
len, dass unsere Kinder sich im 
Kindergarten wohlfühlen und 
wir möchten ihre Zukunft mit-
gestalten. Deshalb sammeln wir 
Spenden für die Förderung und 

Unterstützung der Erziehungs- und Bildungsarbeit, für die 
Bereitstellung und Beschaffung sowie die Erhaltung und 
Verbesserung von Spiel- und Lernmaterial.
Zur Zeit haben wir 20 Mitglieder. Unser Vorstand besteht 
aus 8 Personen. Wir tref-
fen	uns	regelmäßig,	um	
neue Aktionen zu planen 
und Anschaffungen zu 
besprechen. Dabei ar-
beiten wir eng mit der 
Kita-Leitung und den 
Erzieherinnen und Erzie-
hern zusammen, geben 
Anregungen, fragen nach 
Wünschen und Ideen.
In den letzten Jahren 
konnten wir so viele 
Wünsche erfüllen, wie 
z.B. die Fortbildung der 
Erzieherinnen für das 
Enten- und Zahlenland, 
die Anschaffung eines 
Spiel- und Kletterschiffes 
für	den	Außenbereich,	
Musikinstrumente, 
Kamishibai-Erzähltheater 
für alle Gruppen und vieles 
mehr.

Manchmal organisieren wir auch echte Highlights, die den 
Kindergartenalltag noch etwas bunter machen. So war 
letztes Jahr der bekannte Kinderliedermacher Matthias 
Meyer-Göllner zu Gast im Kindergarten. Er hat die Kinder 
ebenso wie die Erzieherinnen und Erzieher so sehr begeis-
tert, dass wir ihn für diesen Herbst gleich noch einmal ein-
geladen haben. 
Wir möchten uns auch weiterhin für den Kindergarten ein-
setzen. Die Freude unserer Kinder und ihre Begeisterung 
sind	dabei	unsere	größte	Motivation.	Deshalb	hoffen	wir,	
dass	wir	auch	in	Zukunft	motivierte	Eltern	finden	werden,	
die unsere Arbeit unterstützen und bei Aktionen mithel-
fen. Unser Dank gilt dem tollen Team des Kindergartens 
Heisterbusch, den vielen engagierten Eltern und allen 

Spendern, die uns in den ver-
gangenen Jahren unterstützt 
haben.

Sabrina Ollig, 1. Vorsitzende

 
Unsere kommenden Aktionen:

24. September: Jahreshauptver-
sammlung
27. September: 
Late-Night-Börse im Gemein-
dehaus Heisterbusch (Anmel-
dungen unter late-night-boerse-
heisterbusch@gmx.de)
21. November: 
Musikalischer Vormittag und 
Mitmach-Konzert mit Matthias 
Meyer-Göllner

von links nach rechts:
Stefan Kind, Hanna Metzner, Carina Kotter, Saskia Kirstein, 

Sandra Bruderer, Arnd Butzke
kniend von links nach rechts: Anna Orsogna, Sabrina Ollig

Der Förderverein für den Ev. Kindergarten Heisterbusch stellt sich vor
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Passend zum Motto „Bauernhof“ feierten die Kinder, Eltern 
und	Freunde	des	Kindergartens	Wielstraße	am	15.	Juni	das	
Sommerfest. Bei bestem Wetter konnten die Kinder viele 
Aktionen und Spiele ausprobieren, wie z.B. Kühe melken, 
Schubkarren-Rennen oder Eierlaufen. Auch zwei echte 
Trecker durften zum Spielen erobert werden.

Zum Auftakt gab es aber zunächst ein kleines Theaterstück 
des Elternrates und Lieder zum Mitmachen von den Kin-
dern. Das Läuten der Kuhglocke durch (Bauernhof-) Leite-
rin Marion Ortmann war dann das Startsignal für die Spiele 
und den Losverkauf. 

Als besondere Überraschung waren am Nachmittag auch 
echte Tiere zu Besuch, sodass die Kinder kleine Küken, 
Ziegen und Schafe und sogar zwei Ponys zum Reiten ken-
nenlernen konnten. Zum Abschluss wurden dann die Lose 
gegen	1.000	Preise	von	Süßigkeiten	über	Bücher,	Spielzeug	
und Puppen bis zu einem Schwimmschul-Gutschein über 
250,- Euro eingetauscht.

Ein	großer	Dank	an	alle	Eltern	und	Erzieherinnen,	die	die-
sen Tag vorbereitet, gestaltet und begleitet haben sowie 
mit Kuchen backen und Würstchen grillen für ein echtes 
Fest gesorgt haben.

Alle Loskäufer, Spender, Trecker-Verleiher und Helfer 
tragen unter anderem dazu bei, dass der Kindergarten das 
große	Projekt	zur	Neugestaltung	des	Außengeländes	vor-
antreiben kann.

Nachdem 2018 etliche Spielgeräte reparaturbedürftig 
waren oder altersbedingt sogar abgebaut werden mussten, 
gab es am 13. Juli mit dem „Aufbautag“ den Startschuss für 
die Erneuerung. Unter Anleitung von nuas, der Natur- und 
Erlebnisschule aus Bergisch Gladbach, wurden die ersten 
neuen Spielgeräte aufgebaut. 

Das Plattform-Haus und die Urwald-Brücke sind die ersten 
Elemente einer Spiellandschaft für alle Kinder von klein 

bis	groß,	die	zum	Klettern,	Hangeln	und	Balancieren	ein-
laden.	Dank	Sonnenschein,	guter	Verpflegung	und	bester	
Laune	wurde	die	Arbeit	zum	Spaß	für	neue	Spielgeräte,	
die hoffentlich noch in Jahrzehnten die Kinder begeistern 
werden.

Vielen Dank an die Helfer für die tatkräftige Unterstüt-
zung	und	die	großzügigen	Spender	und	Firmen,	ohne	die	
ein solches Projekt unmöglich wäre (herzlichen Dank an 
die Stadtsparkasse Wermelskirchen, Gartenbau Fenselau 
und viele weitere).

Bis zur Fertigstellung der Kletterlandschaft liegt allerdings 
noch ein Weg vor uns. Der Förderverein freut sich über 
weitere Spender, die das Projekt noch dieses Jahr oder 
auch in 2020 unterstützen möchten - bitte sprechen Sie 
uns an. (Kontakt: 1. Vorsitzender: Sven Schmincke, 0176 
31704081, foeve-kita-wielstrasse@freenet.de).

Förderverein, Christian Höfer

Es ist viel los im Kindergarten Wielstraße

Foto: (c) Christian Höfer
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Seit dem 1. August 
2018 gibt es mit mir in 
der Evangelischen Kin-
dertageseinrichtung 
Wielstraße	ein	neues	
Gesicht. Das erste Jahr 
habe ich die Leitung 
kommissarisch ausge-
führt. 
Ich freue mich sehr, ab 
dem 1. August 2019 
dies	nun	ganz	offiziell	
tun zu dürfen.

Mit diesen Zeilen möchte ich mich 
kurz vorstellen.

Mein Name ist Marion Ortmann, ich 
bin 52 Jahre alt und freue mich sehr, 
nun als Kita-Leiterin die neue An-
sprechpartnerin zu sein. Seit vielen 
Jahren bin ich schon in den verschie-
dene Evangelischen Kindertagesein-
richtungen mit sehr viel Freude enga-
giert. Zuletzt war ich über 11 Jahre im 
Heisterbusch tätig.

Mit etwas Mut und Neugierde habe 
ich mich dieser Herausforderung 
gestellt. Viele neue Aufgaben stehen 
nun an. 

In unserem bunten Haus, mit Platz für 
66 Kinder und 14 Mitarbeiter, nehmen 
die Aufgaben im Bereich Verwaltung 
viel Zeit in Anspruch. Für mich stehen 
allerdings die Kinder und deren Fa-
milien im Vordergrund, gepaart mit 

unserem pädagogischen Auftrag. Dar-
unter verstehe ich, Verantwortung für 
die tollen - uns anvertrauten - Kinder 
zu übernehmen und eine Umgebung zu 
schaffen, die es jedem Kind ermöglicht, 
sich in seiner Entwicklung bestmöglich 
zu entfalten.
Mit sehr viel Freude und Entschlos-
senheit habe ich mich gemeinsam mit 
meinem Team auf den Weg gemacht … 
Bei uns sollen sich ALLE wohl fühlen … 
Kinder, Eltern, Mitarbeiter, sowie alle 
anderen Besucher unserer Einrich-
tung. Dabei sind mir die kleinen Dinge 
des Lebens besonders wichtig, wie zum 
Beispiel: Freundlichkeit, gegenseitige 
Wertschätzung, Toleranz  verbunden 
mit einer Prise Humor.

Wie jeder Mensch bringe ich natürlich 
meine persönlichen Vorstellungen und 
Ideen mit, was hier und da für kleine 
Veränderung sorgen wird. Bewährtes 
bleibt selbstverständlich bestehen.

Ich bedanke mich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und freue mich 
auf jeden Fall auf eine vertrauensvolle 
und tolle Zusammenarbeit mit den Kin-
dern, Eltern, meinem tollen Team und 
natürlich auch mit unserer Kirchen-
gemeinde, dem Träger.

Mit	herzlichem	Gruß
Marion Ortmann

Marion Ortmann stellt sich als Leiterin Kiga 
Wielstraße vor

Telegrafenstr. 50, 42929 Wermelskirchen
Tel. 02196-8888120, Mobil: 0171-5349046
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DORIS JOHANN

Graviertechniken

Pokale und Gravuren
Glasgravuren   Laserbeschriftungen
Lasergeschnittenes Kunsthandwerk

Bürostempel

Hünger 112    42929 Wermelskirchen
Tel.  02196 / 5154

doris.johann@graviertechniken.de

ALPHA Buchhandlung

ALPHA Buchhandlung    
Kölner Str. 54 
42929 Wermelskirchen 
Tel. 02196 1406 
Fax 02196 883468 
E-Mail: wermelskirchen@alpha-buch.de 
www.alpha-wermelskirchen.de

Dieses und viele attraktive 
Weihnachtsgeschenke in Ihrer

Kölner Str. 54, 
42929 Wermelskirchen
Tel. 02196 1406, 
Fax 02196 883468
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OPTIK FRANK BEYER
Augenoptikermeister

Telegrafenstr.13 • 42929 Wermelskirchen
Tel. 02196 - 2702

www.augenoptik-berghaus.de

MOBILE AUGENOPTIK

Der Service vor Ort beinhaltet
alle Leistungen, die Sie auch
bei uns im Geschäft erwarten
dürfen, einschließlich einer
Auswahl von über 400 Brillen-
fassungen.

Rufen Sie uns an und verein-
baren einen Termin mit uns.

Anz. Gemeindebr. Kopie:Layout 1 25.10.2010 18:28 Uhr Seite 1
Staudenbörse an der Kirche 
Hünger
Am 28. September von 10.00-12.00 Uhr können Sie aus 
Ihrem	Garten	Stauden	und	Pflanzen	bringen	und	gern	auch	
neue gegen kleines Geld für einen guten Zweck kaufen. 
Wie immer gibt´s dazu fachkundige Bera-
tung, frisch gebackene Waffeln 
und/oder eine schöne 
Tasse Kaffee.
Info und Kontakt: 
Frauke Sohnius, Tel. 9 10 26

Trödelmarkt zum Erntedankfest
Am 6. Oktober feiern wir um 10.15 Uhr Familiengottesdienst 
zu Erntedank und wollen darin unsere neue FSJ-lerin Hannah 
Loch begrüßen.

Im Anschluss geht es ins Gemeindehaus Hünger: 
Von 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr kann nach Herzenslust getrö-
delt werden. Trödel, Kleidung und Gebasteltes können dort 
erworben werden. Während die Eltern nach Schnäppchen 
Ausschau halten, können sich Kinder auf der Hüpfburg vor 
dem Gemeindehaus austoben. Mittags und nachmittags 
wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt.

Der CVJM Hünger nimmt am 22. und 29. September zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr, während des Sonntagscafés, gut 
erhaltenen Trödel an. Der Erlös aus diesem Verkauf ist für 
die Jugendarbeit in der Gemeinde bestimmt.

Natürlich kann auch für die eigene Tasche getrödelt werden.

Anmeldung für Ausstellerinnen und Aussteller und nähere 
Informationen gibt es bei Christine vom Stein,
 Tel. 8 98 91 25

Die Standgebühr beträgt für Erwachsene 10,00 Euro und 
für Kinder 5,00 Euro.

Zusammen isst man weniger allein 
Einmal im Monat treffen wir uns donnerstags 
im Gemeindehaus Hünger. 
Die nächsten Termine sind 10. Oktober und 14. November.
Gegessen wird um 12.00 Uhr, unser Team bereitet die 
Speisen am selben Morgen vor, damit alles frisch 
auf den Tisch kommt. 

Appetit bekommen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Anmeldung, 
jeweils bis zum Montag derselben Woche 
bei Eckhard Theis, Tel. 9 36 69.

Eckhard Theis
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Vorstellung FSJlerin
Liebe Gemeinde,
mein Name ist Hannah Loch und im September 
werde ich meine FSJ- Stelle in Hünger antreten.
Ich bin 19 Jahre alt, komme aus Lennep und habe 
dieses Jahr erfolgreich mein Abitur gemacht. Seit 
2014 arbeite ich ehrenamtlich in der Kinder- und 
Jugendarbeit der Ev. Kirchengemeinde. Neben 
Ferienprogrammen und Freizeiten habe ich dort 
auch den Konfi-Unterricht begleitet.
Ich freue mich auf ein Jahr neuer Erfahrungen – 
aber auch, dass ich bereits Gelerntes zusammen 
mit neuen Menschen in einer neuen Umgebung 
ausprobieren kann.

4. November 1944: 

Bomben auf Wermelskirchen
Um die Mittagszeit war es, 
als innerhalb von Minu-
ten die Schrecken des 2. 
Weltkriegs vor allem den 
Ortsteil Hünger trafen. 
Wir nehmen den 75. Jah-
restag dieses Ereignisses 
zum Anlass, der Opfer zu 
gedenken.

Treffpunkt am Mahnmal, 
4. November 
um 14.00 Uhr.

Nähere Infos und Kontakt: 
Pfr. Almuth Conrad, 
Tel. 21 77

9. Adventsmarkt in Burg
Am 7. Dezember findet von 11.00 – 18.00 Uhr wieder an und 
in der evangelischen Kirche in Unterburg unser schöner Ad-
ventsmarkt statt.

Die Verkaufsstände werden in der Kirche aufgestellt, 
während Glühwein, Reibekuchen und allerlei anderes auf 
dem Kirchenvorplatz angeboten 
werden. 
Wer Interesse daran hat, selbst 
etwas auszustellen oder zu ver-
kaufen, erhält nähere Einzelhei-
ten bei Anke Schäfer, 
Tel. 88 89 57.

Lobpreisabend „Ehrensache!“

Ein ‚buntes Team‘ verschiedener Gemeinden und Bezirke 
lädt ein zum Lobpreisabend „Ehrensache!“.
„Alle Ehre König Jesus“! Im Fokus stehen das gemeinsame 
Singen zu Gottes Ehre und ein kurzer biblischer Impuls. 

30. November um 18.00 Uhr in der Kirche Hünger. 

Infos bei: stefan@picardwk.de
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…. Wein spricht alle Sinne an, 
                            Wein berührt uns und 
bedient Sehnsüchte
Der Förderverein Evangelische 
Gemeindearbeit Bereich Hünger e.V. lädt 
alle Weinfreunde zu einem gemütlichen 
und erlebnisreichen Weinabend ins Ge-
meindehaus Hünger ein. 
Termin: 
Freitag, 25. Oktober 2019, 18.00 Uhr

Winzer Theo Loosen aus Klotten an der 
Mosel wird uns seine leidenschaftlich 
ausgebauten Weine und deren Weg von 
der Rebe bis zum vollendeten Genuss 
vorstellen. Garantiert ist ein kurzweili-
ger Abend mit interessanten Weinen der 
Untermosel 

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 
Karten zum Preis von 20 €/Person sind 
erhältlich bei
Erhard und Sigrid Scheidler, Tel. 5459.

Der Preis beinhaltet Weinprobe, Mineralwasser und zum 
Wein passende Kleinigkeiten sowie eine kleine Überra-
schung.

Am Abend können neben der von Theo Loosen ausgewähl-
ten Verköstigungsfolge Weine wie „Querdenker“, „Alte 
Rebe“ und viele andere probiert und selbstverständlich 
auch für den späteren Genuss zu Hause bestellt werden. 

Weitere Informationen zum Weingut, Weine sowie Im-
pressionen zu Landschaft und Rebe unter
http://weingut-loosen.de

Wir freuen uns auf einen besinnlichen und interessanten 
Abend! 

Sigrid Scheidler

ChurchNight 2019
Am 31. Oktober ist es wieder so weit:
Um 19 Uhr feiern wir in der Kirche Hünger Gottesdienst 
mit schöner Musik und guten Worten in hoffentlich bunter 
Gemeinschaft mit dir und Ihnen natürlich! Musikalisch ist 
in diesem Jahr die „Ehrensache“-Band dabei; das Rahmen-
programm bietet allerlei für das leibliche Wohl und Gele-
genheit, miteinander ins Gespräch zu kommen zu den Zu-
kunftsfragen unserer Kirche und über Gott und die Welt.

Almuth Conrad

Ihr kompententer Ansprechpartner für:

 Wartung und Reparatur
 Neuinstallation und Modernisierung
 Etagenheizung
 Zentralheizung
 Fußbodenheizung
 Wandflächenheizung
 Lüftungs- und Klimaanlagen

 Realisierung von Komplettbädern
 Badsarnierung
 Installation von Duschen und Duschkabinen
 Montage von Badewannen und Whirlpools
 Einbau von Toiletten und Sanitäranlagen
 Erneuerung von Rohrleitungen
 Erste Hilfe bei Leitungsschäden

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann rufen Sie uns einfach an.
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Engelsgeflüster in der Kirche 
für Kleine und Große 

Am Nikolausabend, 6. Dezember 
um 18.00 Uhr! 
Gemütlich, besinnlich, voller Vorfreu-
de auf das Weihnachtsfest.
In der Adventszeit bekommen nicht 
nur „Kleine“ leuchtende Augen.  
Auch	Erwachsene,	„Große“,	lassen	
sich anstecken von der Vorfreude. 
Vorfreude spüren und (neu) entde-
cken	-	mit	„Engelsgeflüster“.	
Eine Stunde Advent für alle Engel 
und Bengel. 
Und so wollen wir starten:  
Ohren	gespitzt!	Die	Engel	flüstern.	

Das Weihnachtswunder: Gott wird geboren.  
Wir lauschen himmlischen Geschichten, beten, singen, 
staunen und lachen.
Und hinterher gibt’s Kakao und Laugengebäck für alle – 
deshalb: Komm gerne im Schlafanzug, mit Kuscheltier und 
Kuscheldecke, dann geht es danach direkt ins Bett.
„Pst“,	sagt	der	Engel,	„Engelsgeflüster“	-	Advent	nicht	nur	
für Kindergarten- und Grundschulkinder! 

Für	das	Team	der	Kirche	für	Kleine	und	Große:	
Sabrina Frackenpohl-Koberski

Tenter Tödelmarkt
Die Ev. Kirchengemeinde Tente lädt herzlich 
zum Trödelverkauf des CVJM 
und des Fördervereins Tente 
am  Samstag, 23. November 2019 
in der Zeit von 10.00 – 15.00 Uhr ins 
Ev. Jugend- und Gemeindehaus Tente, Herrlinghausen 35 ein.

Der Erlös des Trödels ist für die Zukunft der Gemeinde-
arbeit in Tente bestimmt. 
Der Mütterkreis Tente sorgt wieder für ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet,	Waffeln,	Salate,	Würstchen	und	eine	heiße	
Suppe. Dieser Erlös ist für diakonische Aufgaben bestimmt.

Abgabetermine für sehr gut erhaltenen Trödel:  

Donnerstag    7.11.19    17.30 – 19.00 Uhr 
Sonntag  10.11.19     15.30 – 17.00 Uhr 
  (Café Klatsch des CVJM: 
  Trödel abgeben und
                                                                 gemütlich Kaffee trinken)
Samstag  16.11.19     10.00 – 12.00 Uhr

Bitte keine Kinderkleidung, Bettwäsche, Unterwäsche, 
Handtücher, Lexika, Zeitschriften, Blumentöpfe und Plas-
tik-Deko-Blumen abgeben!
   
Unterstützen Sie uns, indem Sie bitte den Trödel in geeig-
neten Behältnissen abgeben.
Die Annahme von einzelnen Kleinteilen ist aus organisato-
rischen Gründen nicht möglich.

Kontakt:  
Marion Klein, 
Tel. 8 87 75 50.

Glas- und Fensterreinigung    |    Objektreinigung
Terrassen- und Natursteinreinigung    |    Haus- und Tiersitting

Tel.: 02196 / 88 80 12    |    Mobil: 0174 / 31 11 200    |    WWW.GLASKLAR.ME

G LASKLAR
 G E B Ä U D E S E R V I C E

P R O F E S S I O N E L L E  F E N S T E R R E I N I G U N G
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Chorason
Sonntagabend, 18.15 Uhr, Ev. Jugend- und Gemeindehaus 
Tente. 

Warmsingen lautet der erste Programmpunkt jeder Pro-
be von Chorason, dem gemischten Chor unserer Tenter 
Gemeinde.  Mal ein Kanon, mal Übungen zur chorischen 
Stimmbildung, mal ganz simpel die Tonleitern hinauf und 
hinunter, durch den gesamten Chorsatz durch. Warmsin-
gen gehört dazu, es bereitet den Körper und die Stimme 
auf die kommende Probestunde vor. „Das ist wie beim 
Sport. Wärmt man sich nicht auf, klappt´s nachher nicht so 
toll“ sagt Triathlet und Chorleiter Tillmann Heide. 

Das Repertoire des Chores ist bunt gemischt. Mal gibt es 
„An Tagen wie diesen“ von den Toten Hosen, mal gibt es 
Gospel-Klassiker wie „Oh happy Day“, mal gibt es klassi-
sche	Weihnachts-	und	Adventslieder.	Chorason	definiert	
sich selbst als Chor, der gerne experimentiert, seine Hei-
mat aber durchaus in der Kirche und in der Kirchengemein-
de hat. Die Atmosphäre bei der Probe ist ungezwungen, 
herzlich, offen und ehrlich. „Das hat sich jetzt aber schief 
angehört…!“ hört man genauso wie spontanen Applaus, 
wenn sich eine der vier Stimmen erfolgreich durch eine 
komplizierte Passage gesungen hat. Man merkt den Mit-
gliedern	an,	dass	sie	mit	Spaß	bei	der	Sache	sind,	und	dass	
ihnen die Probe wichtig ist. „Es ist ein schöner Abschluss 
des Wochenendes. Man trifft nette Leute, kann sich beim 
Singen richtig auspowern, und ist pünktlich zum Tatort 
wieder zuhause“ sagen sie mit einem kleinen Zwinkern im 
Auge.	Außerdem	müsse	man	ja	vernünftig	proben,	damit	
bei den Auftritten dann auch alle Stücke gut sitzen. Teil-
nahme an Gottesdiensten, eine mittlerweile traditionelle 
offene Probe am Weihnachtsbaum-Verkaufswochenende 
im Gemeinde-haus, Singen an Weihnachten und als High-
light im vergangenen Jahr die Teilnahme als Gast beim 
Jubiläums-Konzert des Posaunenchors - Chorason ist gern 
gesehen und gehört mittendrin dazu. 
Was den Chor aber zum wirklich wichtigen und schönen 

Highlight der Woche werden lässt, ist der Zusammenhalt 
und das Wir-Gefühl der Mitglieder, die den Chor ausma-
chen. „Sie lachen und quatschen viel, aber wir sind alle mit 
Begeisterung und, wenn es angebracht ist, auch mit Ernst-
haftigkeit bei der Sache“ sagt Tillmann Heide und grinst. 
Worauf er stolz ist bei „seinem“ Chor? „Auf unsere Einzig-
artigkeit, die durch die Freude am Singen und den offenen 
und ehrlichen Ton zwischen allen Mitgliedern fundamen-
tiert wird“, sagt er. Und darauf, dass der Chor immer noch 
aus einem vierstimmigen Chorsatz, also aus vier Stimmen, 
besteht. Sopran, Alt, Tenor, Bass. „Männerstimmen sind 
aber knapp bei uns, das könnten ein paar mehr sein. Unse-
re Männer machen den Chor erst richtig komplett, und wir 
würden uns über jede Unterstützung sehr freuen! 

Wenn Sie, liebe Gemeindemitglieder und liebe LeserInnen 
des Gemeindebriefes, gerne einmal vorbeikommen und 
mit	uns	proben	möchten,	heißen	wir	Sie	schon	jetzt	herz-
lich willkommen!“ 

Kontakt:  Tillmann Heide, Tel. 0173-2636387  oder 
tillmannheide@yahoo.de
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Verspielte Senioren gesucht
Sie spielen gerne Gesellschaftsspiele, aber Ihnen fehlen 
schon mal  die Spielpartner?
Die Mitarbeiter des Seniorencafés Tente laden Sie herzlich 
ein am Samstag, dem 14. September ab 16.30 Uhr, Ende ge-

gen 20.00 Uhr, 
im Ev. Jugend- und 
Gemeindehaus Tente
mit Gleichgesinn-
ten einen Spiele-
nachmittag zu ver-
bringen. 
Bitte bringen Sie 
Ihre Lieblingsspiele 
mit, damit wir für 
jeden das richtige 
Spiel vor Ort haben. 
Ihre bisherigen 

Spielpartner, ob Kinder, Enkel oder Nachbarn, können Sie 
gerne mitbringen. Für kleine Snacks und alkoholfreie Ge-
tränke sorgen wir.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:  Susanne Haack, 
Tel. 8 85 58 57

Bitte Schere, Kittel und Schuhkar-
ton für den Transport mitbringen.

Adventsbasteln im CVJM Tente
Für Kinder von 6 – 10 Jahren

Am 30. November 2019 von 
10.00 – 14.30 Uhr

Mit Mittagessen und Film
Kostenbeitrag 6 €

Anmeldungen unter
Tel. 29 13 Beatrix Fischer 
Tel. 8 87 75 50 Marion Klein

Vaterunser-Geläut in Tente
Die Tenter kennen und lieben ihre Kirchturm-
glocken – morgens und abends um 7.00 Uhr, 
mittags um 12.00 Uhr strukturiert das 
Geläut unseren Tag. 
 
Mit der Glocke vom Aufstehen über 
die Mittagspause ab in den Feierabend - die 
Kleinsten gehen mit Glockengeläut zu Bett. 
Jetzt dürfen sich alle über noch mehr Glockengeläut 
freuen: Die Glocke, die bisher unsere Gottesdienste ein-
läutet und ausläutet, wird nun auch während unserer Got-
tesdienste zu hören sein. Während des Vaterunser-Gebets 
werden wir eine unserer beiden Glocken anschlagen – als 
Ruf in die Welt. Somit denken wir besonders an die, die den 
Weg zur Kirche nicht auf sich nehmen können. Und unsere 
Nachbarn zu Hause können das Vaterunser gleichzeitig mit 
der Gottesdienstgemeinde mitsprechen. Das Betläuten ist 
ein schöner Brauch, den wir gerne in Tente wiederbeleben 
möchten.
Nun denn: Erfreuen Sie sich am Glockengeläut, das das Ge-
bet des Herrn nun auch laut in die Welt erklingen lässt und 
beten Sie mit – oder: Kommen Sie in unsere Gottesdienste 
und	genießen	das	Geläut	während	des	Gebets!

Sabrina Frackenpohl-Koberski
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j      ir beraten, betreuen und begleiten Sie,

vor, während und nach dem Trauerfall.

Ständige Dienstbereitschaft

Eich 24

Büro & Ausstellung

Luisenstraße 10

Valetarium® Abschiedsraum

42929 Wermelskirchen
02196 - 88 99 11

www.nussbaum-bestattungen.de

 
 
 
 
 
 
 
 

So viel Selbständigkeit wie möglich, 
bei so viel Betreuung und Pflege wie nötig. 

 

 

In Dabringhausen: 
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0 21 93 - 53 43-0 
 

dabringhausen@ 
senioren-park.de 
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Dachdeckermeister
Uwe Brügger & Frank Oberdörfer GmbH

Floraweg 14    42929 Wermelskirchen
Telefon Büro: 0 21 96 - 9 35 97    Telefax: 02 12 - 49 94 56

Sie haben Fragen zum Thema Entsorgung?

Rufen Sie uns an!
www.con-boy.de / e-mail: info@con-boy.de

Ihre Nr. 1 für Entrümpelungen & Haushaltsauflösungen

Ihr Fachgeschäft in Wermelskirchen

Damen- und Herrenmode
Schillerstr. 45  Tel. 02196 - 2441



TATSÄCHLICH FRIEDEN - 
Ein Wochenende zum Nachdenken, debattieren und überrascht werden

Freitag, 27. September 2019: 

Remscheid:
19.30 Uhr, Lutherkirche:
„Friedens-Freuden“ –Konzert mit Chören des Kirchenkreises, 
Lutherkirche,	Martin-Luther-Straße	59a,	42853	Remscheid,	
Mitwirkende Chöre: Mixed Generations unter Leitung von 
Kirchenmusikdirektor Christoph Spengler, Ökum. Chorplus, 
Chor Cantemus, Just for Fun, Heinrich-Schütz-Kantorei un-
ter Leitung von Kantor Jörg Martin Kirschnereit, Projektchor 
Lüttringhausen unter Leitung von Kantor Christian Gottwald
Martin-Luther-Straße	59a,	42853	Remscheid

Samstag, 28. September 2019: 

Remscheid:
10.30 Uhr, ehemaligen Luftschutzbunker an der Wallstraße / Ecke 
Kraspütt, Remscheid-Lennep: 
Andacht mit Superintendent Hartmut Demski, Pfarrerin Antje 
Menn und Team, Musik: Bläserensemble Lennep

im Anschluss bis 13.00 Uhr, Alter Markt, Remscheid-Lennep
Waffeln statt Waffen – ein buntes Friedensfest mit Bühnenpro-
gramm,	Mitmach-Straßentheater,	Malaktionen	für	Kinder,	Er-
zählcafé, natürlich knusprigen Waffeln und vielem mehr.
Markt Remscheid-Lennep, 42897 Remscheid

Radevormwald: 
11.30 Uhr, Kirche am Markt
„Zivilcourage als Basis von Frieden“: Gemeinschaftsveranstal-
tung der Sekundarschule Radevormwald, der SPD Radevorm-
wald und der Ev.-ref. Kirchengemeinde Radevormwald, Beitrag 
zum „Karl-Barth-Jahr“, mit dem Wuppertaler Musiker Erhard 
Ufermann (Jazz-Chanson-Lyrik)
Kirche	am	Markt,	Oststraße,	42477	Radevormwald

Hückeswagen:
14.00 Uhr, Treffpunkt Wanderparkplatz Voßhagen (in der Nähe 
der Friedenskapelle): 
Krimiwanderung mit Irmgard Hannoschöck: „Die Porzellanma-
lerinnen“;
ca. 15.30 Uhr Einkehr in das Haus Hammerstein zur Lesung des 
Krimis „Die Porzellanmalerinnen“ bei Kaffee und Waffeln.
Haus Hammerstein; Hammerstein 1, 42499 Hückeswagen

Remscheid: 
15.00 Uhr, Gedenk- und Bildungsstätte Pferdestall:
Podiumsdiskussion „Ist Frieden möglich?“: mit Jürgen Hardt 
(MdB, CDU), Jens Nettekoven (MdL, CDU); (SPD-MdL ange-
fragt); Pfarrer Dr. Roger Mielke, neuer Militärdekan am Zentrum 
Innere Führung der Bundeswehr Koblenz, Pfarrer 

Jens Sannig, Superintendent des 
Kirchenkreises Jülich, 
Moderation: Horst Kläuser
musikalisch begleitet von Liederma-
cher Donatus Weinert 
Gedenk- und Bildungsstätte Pferdestall 
Remscheid, Zugang über Treppe gegenüber 
Martin-Luther-Straße	61,	42853	Remscheid,	Parkmöglichkeiten	
auf dem Schützenplatz, Remscheid

18.00 bis 23.00 Uhr, Stadtkirche Remscheid:  
Licht-Installationen zum Thema „Frieden“ im und um den Bunker 
unter der Stadtkirche Remscheid: mit und von dem Licht- und 
Videokünstler Gregor Eisenmann, Wuppertal und Künstlerin Ute 
Lennartz-Lembeck, Remscheid 
Eingang gegenüber dem Diakonischen Werk, Kirchhofstr. 2, 
42897 Remscheid

18.00 Uhr, Evangelischen Stadtkirche Lennep:
„Politisches Nachtgebet vs. Poetry Slam bei Kölsch und Käseigel“
Stadtkirche Remscheid-Lennep, Kirchplatz 3, 42897 Remscheid, 
organisiert vom kreiskirchlichen Team: Kinder-Jugend-Bildung

Sonntag, 29. September 2019: 

Remscheid:
10.30 Uhr, Festzelt am Schützenplatz 
Gemeinsamer Festgottesdienst der Kirchengemeinden des 
Kirchenkreises,	mit	Margot	Käßmann,	frühere	EKD-Ratsvorsit-
zende und Botschafterin für das Reformationsjubiläum 2017, mit 
den vereinigten Posaunenchören und einer Band unter Leitung 
von Christoph Spengler Ehrung der prämierten Einsendungen 
unter den Teilnehmern am Fotowettbewerb „Tatsächlich Frieden. 
Hier.“
Schützenplatz, 42853 Remscheid

Radevormwald:
18 Uhr, Kirche am Markt
Andacht zum Michaelistag: Der Engel des Friedens
Kirche am Markt, 42477 Radevormwald

Vom 17. September bis zum 5. Oktober 2019

Wermelskirchen
Gemeindehaus Markt 6, 42929 Wermelskirchen
Multimediale Ausstellung: „Frieden geht anders – Ausstellung 
über Alternativen zum Krieg“
Buchung von Führungen per E-Mail: Wermelskirchen@ekiwk.de

Genaue Programm-Details unter: www.kirchenkreis-lennep.de


